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Vorwort

Das Buch hat eine lange und komplizierte Vorgeschichte. Im Sommerseme-
ster 1984 veranstaltete ich ein Seminar iliber eben dieses Thema. Den Ertrag
faBite ich in einem Vortrag zusammen, den ich im Oktober 1985 am verschiede-
nen englischen Universitdten, in Glasgow und im Trinity College in Dublin
hielt. Zwei Jahre spater, im September 1987, machte ich denselben Gegen-
stand zum Inhalt der fiinf Stone Lectures am Princeton Theological Seminary.
Die Einteilung der Studie in fiinf Kapitel, d. h. ihr Grundgeriist, geht auf diese
Vorlesungen zuriick. Bei der Vorbereitung entstand zunéchst ein wesentlich
umfangreicherer deutscher Text, der dann ganz erheblich gekiirzt und von
John Bowden mit der ihm eigenen Meisterschaft ins Englische iibertragen
wurde. Zum Dank versprach ich ihm, zunéchst auf der Basis der Stone Lectu-
1es, eine englische Ausgabe vorzubereiten. Es traf sich gut, daf} ich von Okto-
ber 1988 bis Juli 1989 ungestért am Wissenschaftskolleg in Berlin arbeiten
konnte. Hier erweiterte ich die englische Fassung im Text an vielen Punkten,
teils durch Riickgriff auf die sehr viel umfangreichere deutsche Version, teils
durch Abfassung neuer Abschnitte, und ergénzte sie durch zahlreiche, z. T. fast
exkursartige Anmerkungen. Diese Erweiterungen und Ergidnzungen wurden
ebenfalls von John Bowden iibertragen, so daf} die erste Fassung des Buches
Ende 1989 mit einem Umfang von 221 Seiten Text bei SCM Press, London, und
Trinity Press, Philadelphia, erschien.

Ich hitte wohl kaum Mut und Zeit gefunden, den groferen deutschen mit
dem teilweise verdnderten kiirzeren englischen Text und seinen 554 Anmer-
kungen zu einer neuen Einheit zusammenzuarbeiten, wenn mich nicht Herr
Georg Siebeck dazu ermuntert und ich nicht in J6rg Frey einen sachkundigen
und tatkréftigen Helfer gefunden hétte. Er war einer der Teilnehmer an jenem
denkwiirdigen Seminar im Sommer 1984, und auch ihn scheint die ,,johannei-
sche Frage“ damals gepackt und seither nicht mehr losgelassen zu haben.
Inzwischen hat er eine Dissertation iiber das Zeitverstindnis des 4. Evange-
liums, ausgehend von dessen Tempusgebrauch, nahezu abgeschlossen. Durch
diese Vorarbeit war er dazu préddestiniert, in dem Nachtragskapitel dieses
Bandes das Verhiltnis der Apokalypse zu den {ibrigen johanneischen Schriften
ausfiihrlich zu behandeln. Dariiber hinaus hat er sich bei der ,,redaktionellen
Verschmelzung®“ des umfangreicheren deutschen Textes mit der englischen
Fassung und ihrem groBen Anmerkungsteil grofle Verdienste erworben, dabei
teilweise auch neue Literatur eingearbeitet und das Ganze in den Computer
eingegeben. Ich selbst habe dann diese neue Textgrundlage in mehreren Ar-
beitsgdngen korrigiert und durch zahlreiche Ergédnzungen erweitert. Bei der



2 Vorwort

letzten Korrektur hat dann auch Johannes Zimmermann mitgeholfen. Beiden
gilt mein herzlicher Dank.

Diese Entstehungsgeschichte, die sich in mehreren Stufen iiber acht Jahre
hinzog, berichte ich nicht nur, um den Mitarbeitern fiir ihre Verdienste den
gebithrenden Dank abzustatten!, sondern auch, um gegeniiber den so tiichti-
gen Literarkritikern in der eigenen Disziplin an einem praktischen Beispiel zu
demonstrieren, wie iiberaus kompliziert die Entstehung einer einfachen neute-
stamentlichen Monographie sein kann. Dabei habe ich in meinem Bericht
schon vereinfacht, in Wirklichkeit war alles noch diffiziler. Ob ein literarkri-
tisch versierter Rezensent aufgrund von ,,Briichen*, ,,Widerspriichen“, ,,Glos-
sen”, inhaltlich leicht variierenden Wiederholungen und einem Stilvergleich
nicht an zahlreichen Punkten verschiedene Hinde oder ,,Redaktoren* entdek-
ken wird? Oder konnte gar ein anderer, textlinguistisch versiert — die exegeti-
sche Mode schlégt gerade um —~, dem Ganzen die vollige literarische Einheit-
lichkeit vom ersten bis zum letzten Wort bescheinigen? Ob wir unsere literar-
kritischen Fahigkeiten gegeniiber den vielfaltigen Moglichkeiten der Entste-
hung eines Textes, gerade wenn dahinter ein letztlich fiir das Ganze verant-
wortlicher Autor steht, nicht gar zu leicht iiberschétzen?

Doch nun zum Inhalt des Buches. Es widerspricht vielen heute populir
gewordenen Anschauungen iiber die johanneischen Schriften.

Zum einen glaube ich, daf ihre erstaunlich breite, direkte und indirekte
Bezeugung durch christlichen Autoren im 2. Jh. unbedingt sorgfaltiger bedacht
werden sollte, als dies heute in der Regel geschieht, zum andern, daB diese
Bezeugung auch fiir die Erkenntnis des historischen Ortes des Corpus Johan-
neum nach wie vor grundlegende Bedeutung besitzt. Wenn man die For-
schungsgeschichte des 19. und des beginnenden 20. Jh.s verfolgt, die durch die
radikalen Thesen der Tiibinger Schule, den Widerspruch, den diese erfuhren,
und den Kompromif}, der dann allmihlich sichtbar wurde, bestimmt ist2, so
erhdlt man den Eindruck, daB die verbreitete radikale historische Skepsis
gegeniiber diesen Zeugnissen und ihrer Bedeutung, die in den letzten S0 Jahren
vorherrschte, nicht gerechtfertigt war. Man kann dieselben weder einfach
ignorieren, noch auf billige Weise bagatellisieren oder eliminieren.

Weiter scheint es mir eindeutig zu sein, dafl das Evangelium und die Briefe
nicht das Produkt einer ,,Gemeinde“ (oder gar mehrerer ,,Gemeinden*) mit
vielerlei Stimmen sind, sondern daf} hier vor allem anderen die Stimme eines
iiberragenden Theologen erklingt, des Griinders und Schulhaupts der johannei-
schen Schule. Auf sein theologisches Denken, das dem des Apostels Paulus
gleichrangig ist, sollten wir uns konzentrieren und nicht zulassen, daf} die —
dhnlich wie bei Paulus — spannungsvolle Dialektik seines Denkens durch die
Chimire einer Vielfalt von sich bekdmpfenden gegensitzlichen Meinungen

1 S. schon: M. HENGEL, The Johannine Question, London—Philadelphia 1989, XI.

2 Dabei spielten neue Textfunde eine nicht unwesentliche Rolle — dies gilt auch noch fiir das
20. Jh. S. dazu M. HENGEL, Bischof Lightfoot und die Tiibinger Schule, ThBeitr 23 (1992),
5-33(18.25).
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innerhalb einer oder gar mehrerer ,,johanneischer Gemeinden* zerstort wird;
eine widerspriichliche Vielfalt, die im Evangelium und den Briefen in konfuser
Weise ihren literarischen Niederschlag gefunden haben soll. Nachdem die
Freude an der romantischen (oder auch materialistischen) Mér von kreativen
Kollektiven, d.h. von Schulen, Gemeinden und Kreisen, die seit dem 1.
Weltkrieg gerade in der deutschen neutestamentlichen Forschung verbreitet
war, nicht zuletzt aufgrund der umstiirzenden Ereignisse der letzten Jahre am
Abklingen ist, sollten wir wieder mehr den einzelnen Autor bedenken. Ich
glaube nicht, daf Kollektive in der Antike ohne einen Kopf als spiritus rector
wirklich kreativ waren. Sie sind es auch heute noch nicht. Ein vielfiltiges
Stimmengewirr kann das bestimmende Denken eines einzelnen nicht ersetzen.
Es war einmal eine Zeit, da wollte man selbst die Ilias und das Nibelungenlied
einer Vielzahl von Autoren und Redaktoren zuschreiben. Sie ist ldngst vergan-
gen®. Hier kénnen wir aus den Fehlern anderer Disziplinen lernen, die ihre
Irrtiimer — anders als wir — schon léngst korrigiert haben, und wir sollten
dieselben Fehler nicht im Bereich des frithen Christentums repristinieren.
Noch weniger ist das Werk dieses groflen Theologen das Produkt einer am
Rande der Kirche angesiedelten halbgnostischen Sekte, das erst nach der
Verfilschung seiner urspriinglichen Intention durch einen , kirchlichen Redak-
tor* fiir die ,,GroBkirche* akzeptabel wurde, zumal ich nicht wei3, was ich mir
unter dem Wort ,,GroB3kirche“ um das Jahr 100 n.Chr. vorstellen soll. Im
Gegenteil, die johanneische Tradition und Literatur hatte seit relativ frither
Zeit, beginnend in Kleinasien, einen uniibersehbaren Einflu} auf die theologi-
sche Entwicklung der christlichen Gemeinden, der dann vor allem in der 2.
Hiilfte des 2. Jh.s, in der die Quellen reichlicher flieBen, an vielen Orten in
weiten Teilen des romischen Reiches sichtbar wird. Durch seine relativ spate
(und etwas undurchsichtige) Entstehung steht es zwar zunichst ein wenig
hinter der &lteren ,,petrinisch-synoptischen* Evangelientradition zuriick — das
zeigt etwa noch Justin. Es konnte aber dann - trotz seiner gro3en Unterschiede
—rasch aufholen und die Synoptiker in der 2. Hilfte des 2. Jh.s fast tiberfliigeln.
Die Thesen, die ich zu begriinden suche, enthalten nicht sehr viel, das
wirklich vollig neu ist*, im Gegenteil, ich freue mich, wenn ich an einige Dinge
erinnern kann, die fast in Vergessenheit geraten sind. Vermutlich ist nur relativ
wenig von dem, was ich auf den folgenden Seiten zur Darstellung bringe,
wihrend der vergangenen rund 160 Jahre kritischer Johannesforschung nicht
irgendwo schon einmal vorgetragen worden. In besonderer Weise weil} ich

3 8. dazu W. ScHADEWALDT, Die Zuverlissigkeit der synoptischen Tradition, ThBeitr 13
(1982), 201223 (201f., 214ff.): ,Die Pluralitit einer Gemeinde ist nicht eigentlich produk-
tiv¢, 221. Vgl. auch sein Zitat aus dem Vorwort von Maria Schadewaldt, 198, iiber die
Auseinandersetzung mit Wilamowitz-Moellendorff.

4 Der allzufrith verstorbene W. C. vaN UNNIK, den in unserer Generation keiner an
Gelehrsamkeit iibertraf, soll einen Vortrag mit dem Satz begonnen haben: ,,In New Testa-
ment scholarship what true is is not new and what new is is not true.“ Dies erweist sich allzuoft
als wahr.
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mich der Darstellung verpflichtet, die Adolf von Harnack in seiner Geschichte
der altchristlichen Literatur der ,,johanneischen Frage* gab®, daich glaube, daf3
er in den wesentlichen Punkten sich dem fiir uns heute noch historisch Er-
schlieBbarem am ehesten angeniihert haté. Uber das in dieser Studie vorgestell-
te Ergebnis konnte ich ohne weiteres jene Sétze stellen, mit denen er seinen
eigenen Losungsversuch charakterisiert hat:

»Dass dieses Ergebnis, an sich frappirend und daher bedenklich, vollkommen gesichert
ist, will ich nicht behaupten, auch nicht, daB} es alle die schweren Rithsel 16st, welche die
johanneischen Schriften selbst und ihre fritheste Geschichte umfliessen. Ich habe immer
wieder mit verschiedenen moglichen Losungsversuchen das Problem zu bezwingen
versucht, aber sie fiihrten in grossere Schwierigkeiten, ja verwickelten in Widerspriiche.
Der vorgetragene Versuch hat sich mir bisher am meisten bewihrt.*”

Dabei glaube ich, daf} eine ganze Reihe neuer Textfunde und Einsichten iiber
die Harnack im Jahr 1897 noch nicht verfiigen konnte, einen Losungsversuch,
wie er ihn damals selbst angestrebt hatte, unterstiitzt. Wir haben heute in
unserer epigonalen Gegenwart allen Grund, zu unseren geistigen Vitern aus
dem vorigen (und aus der ersten Hélfte dieses Jahrhunderts) aufzusehen,
denen wir so viel verdanken (gerade weil es den Anschein hat, als wiirden wir
diese zuweilen vergessen), um von ihnen wieder und wieder zu lernen.

5 A.v. HarNACK, Geschichte der altchristlichen Literatur bis Eusebius, Bd. 1, Die Chrono-
logie der Altchristlichen Litteratur bis Irendus, Leipzig 1897, 656—680.

6 S. auch DERs., Lehrbuch der Dogmengeschichte I, Tiibingen #1909, 108: ,,Die Entstehung
des johanneischen Evangeliums ist iibrigens, litterar- und dogmengeschichtlich betrachtet,
das grosste Ritsel, das die édlteste Geschichte des Christenthums bietet.* In der 4. Auflage hat
er unter dem EinfluB von H. H. Wendt, E. Schwartz und J. Wellhausen seine Ansicht vom V{,
etwas modifiziert (S. 108, Anm. 1 und 110). In der 1. Aufl. 1886, 66 schloB3 er den Johannesab-
schnitt ab: ,,Eben darum ist der Verfasser unzweifelhaft und trotz seines schroffen Antijudais-
mus fiir einen geborenen Juden, seine Theologie fiir eine christlich-paldstinensische zu hal-
ten.“ Diesen sachlich durchaus richtigen Satz verkiirzt er ab der 3. Aufl. 1894, 94,8 und 146t
den Nachsatz iiber die ,,christlich-paldstinensische Theologie“ weg. In der 4. Aufl. 1909, 110
erginzt er: ,,Eben darum muss man den Verfasser unzweifelhaft und trotz seines schroffen
Antijudaismus fiir einen geborenen Juden halten. Er muf§ zugleich das Haupt in einem in-
timen Kreise gewesen sein, der litterarisch sein Werk konservirte, aber auch umgestaltete und
es, als er es schlieBlich in die grosse Kirche einfiihrte, absichtlich in Bezug auf seinen Ursprung
verdunkelte.“ Bei den beiden letzten Aussagen miiite man wohl noch schérfer differenzieren,
eine die Tendenz des Werkes wirklich verdndernde Umgestaltung 148t sich nicht nachweisen,
die Herkunft des Werkes lieB man bewuBlt im ,,Zwielicht“ erscheinen. S. u. S.313ff. S. auch
seine eindriickliche Deutung des Prologs: Uber das Verhiltnis des Prologs des 4. Evangeliums
zum ganzen Werk, ZThK 2 (1892), 189231, weiter die schone Darstellung des 4. Evangeli-
sten im Nachwort zu: Das Evangelium und die Briefe S. Johannis in der letzten Fassung der
Lutherischen Ubersetzung, Inselbiicherei 251, Leipzig 1919 = Zum Johannesevangelium, in:
Erforschtes und Erlebtes, Giessen 1923, 36—43. Zum Verfasser vor allem S.42f. Zu erwidhnen
sind neben Harnack besonders die Arbeiten seines Kollegen WILHELM BousseT: Der Verfas-
ser des Johannesevangeliums, ThR 8 (1905), 225—244. 277295, DERs., Ist das vierte Evange-
lium eine literarische Einheit? ThR 12 (1909), 1—12; DERs., Art. Johannesevangelium, RGG*
IIT (1912), 608—636, sowie zur kleinasiatischen Presbytertradition DERrs., Die Offenbarung
des Johannes, KEK 16, Gottingen 1906, 34—49. S. u. S. 2611f.

7 A.v. HARNACK, op. cit. (Anm. 5), 677f. S. auch u. S. 231 Anm. 76.
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Auf dem engen, allzu dicht bevélkerten Terrain des Neuen Testaments, wo
wir uns stindig zwischen Hypothesen bewegen — so sehr, daB wir es oftmals gar
nicht mehr merken, daf3 eine weithin anerkannte ,,Tatsache® im Grunde nur
eine fiir eine gewisse Zeit beliebte Hypothese ist — kénnen wir uns keine
radikale Skepsis gegeniiber den friihesten uns iiberlieferten Quellen erlauben —
es sei denn, wir ziehen daraus die ehrliche Konsequenz eines ebenso radikalen
Schweigens, denn wo véllige Dunkelheit herrscht, konnen wir auch keine
Beobachtungen mehr machen. Diese Konsequenz wird freilich von der ,radi-
kalen Kritik“ gerade nicht gezogen. Vielmehr erhéit man héufig den Eindruck,
daB, je kritischer ein Forscher sich gebérdet, er desto hypothesenfreudiger,
man kénnte auch sagen, desto ,kreativer” wird. Das, was uns an Nachrichten
und Hinweisen iiber die friihchristlichen Texte iiberliefert ist, wird gar zu oft
durch die mehr oder weniger freie Konjektur®, ja durch ganze Konjekturenge-
biude, ersetzt.

Auch was ich in den folgenden fiinf Kapiteln zu begriinden suche, ist nicht
mehr als ein Lésungsversuch, bei dem ich mir freilich Miihe gab, die zerstreuten
Hinweise und Zeugnisse auf das Corpus Johanneum und die damit verbunde-
nen Probleme in der frithen Kirche um die erste Jahrhundertwende und im 2.
Jh. ernst zu nehmen und sie mit den entsprechenden Aussagen der drei Briefe
und des Evangeliums zu verbinden, so da} ein zusammenhéngendes und doch
wohl plausibles historisches Bild entsteht, in dem auch die umstrittenen ge-
schichtlichen Probleme von Evangelium und Briefen erklidrt werden. Dem
Verfasser war immer die Aporie gegenwirtig, wie zufillig und spirlich die uns
erhaltenen Nachrichten sind, wie wenig wir darum im Grunde wirklich Exaktes
wissen konnen, und wie schwierig es oftmals ist, zwischen den zahireichen
bloen Moglichkeiten und dem, was wirklich als wahrscheinlich erwiesen wer-
den kann, zu unterscheiden.

Aber gerade weil wir aufs Ganze gesehen so wenig Nachrichten haben,
sollten wir nicht mehr leichthin klare Informationen verachten und sie — wie es
heute oft geschieht — einfach mit Schweigen iibergehen. Wir haben sie zumin-
dest eingehend zu priifen. Dabei bleibe ich mir wohl bewuf3t, daB es einfacher
ist, fragwiirdige Meinungen zurlickzuweisen, als eine eigene Rekonstruktion
iiberzeugend zu begriinden.

In der englischen Ausgabe, in der ich — ganz am Rande — auch auf die
Apokalypse eingegangen war, hatte ich im Blick auf sie zwei Losungen vorge-
schlagen: Eine Abfassung durch denselben Autor wie Evangelium und Briefe,
jedoch mit grof3em zeitlichen Abstand, ca. eine Generation friiher, etwa um 70
n.Chr., oder aber ein ,,Pseudepigraphon” von einem Schiiler aufgrund von
traditionellem Material. DaB die Apokalypse ebenfalls im weiteren Sinne zum
Corpus Johanneum gehort, schien mir aufgrund der zahlreichen inhaltlichen

8 A. SCHLATTER, Atheistische Methoden in der Theologie, BFchTh 9 (1905), Heft 5, 249 (=
Zur Theologie des Neuen Testaments und zur Dogmatik. Kleine Schriften, TB 41, Miinchen
1969, 149), spricht von ,,moderne(r) Konjekturenfabrikation“ und 236f. (139) von ,,histori-
schen Romane(n)“ mit dem ,, Titel: ,Leben Jesu‘ oder ,Neutestamentliche Theologie‘“.
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Beriihrungen trotz erheblicher Unterschiede eindeutig zu sein. Dabei neigte
ich selbst der — scheinbar einfacheren — ersten Losung zu. Man mii8te in diesem
Falle eine erhebliche sprachliche und theologische Entwicklung des Autors
voraussetzen. Die eingehende Untersuchung von Jorg Frey macht jedoch aus
stilistischen Griinden diese Moglichkeit eher unwahrscheinlich, legt aber dafiir
umso mehr die zweite Moglichkeit nahe, wobei ein Riickgriff auf #ltere Uber-
lieferung aus der Anfangszeit der Schule durchaus naheliegt. Die Apokalypse
148t sich jedoch keinesfalls véllig aus dem ,,johanneischen Bereich* verdrin-
gen.

In einer fairen Stellungnahme zu der englischen Ausgabe meines Buches, im
Nachwort zur 4. Auflage seines Johannesbuches, stellt Klaus Wengst®, der die
Entstehung des Evangeliums geographisch und zeitlich in eine ganz bestimmte
»im Evangelium selbst erkennbare Situation* einschreiben will, die Frage,
warum ich, im Gegensatz zu den Briefen, fiir das Evangelium weder ,,Grund“
noch ,,Ziel“ angebe: ,,Warum wurde es geschrieben und fiir wen?“ Nun hatte
ich eigentlich geglaubt, da8 die Antwort auf diese Frage so eindeutig und
selbstverstindlich ist, daf es sich eriibrigt, sie zu stellen: Das Evangelium ist
das christologische Vermadchtnis des Autors, vornehmlich an seine Schiiler und
an die auf ihn horenden Gemeinden, aber zugleich an die ganze Kirche. Der
entscheidende Satz 20,31 gilt jedem Christen und jedem, der auf dem Wege ist,
ein solcher zu werden. Es geht um die dem Autor und Schulhaupt durch den
Parakleten anvertraute Botschaft von Jesus als dem vom Vater in die Welt
gesandten Christus und Gottessohn, um jene Botschaft, die die Kirche — nach
dem Tode des Evangelisten — weiter horen soll, ,,damit ihr als Glaubende
Leben habt in seinem Namen*. Das ist ,,Grund und Ziel“ genug. Es bedarf
keiner ganz speziellen einmaligen Verfolgungssituation in einem abgelegenen
Gebiet des siidlichen Syriens, um die Entstehung des Evangeliums zureichend
zu erkléren. Eine solche Situation 148t sich auch nicht iiberzeugend nachweisen
(s. u. S. 2881f.). Weil es sich aber um das ,,Verméchtnis*“ des Autors handelt,
das den Inbegriff seiner langjihrigen Lehre als Griinder und Haupt einer
Schule zusammenfaft, glaube ich - gegen Wengst — nicht, daf3 es in Eile
zusammengeschrieben wurde. Es muflite, da es doch im Vergleich mit den
ilteren Evangelien so viel Radikales, Neues enthielt, ausreifen. Bei den Brie-
fen ist die Situation anders. Das Evangelium kennt im Grunde nur ein beherr-
schendes ,,Motiv*“: Jesus Christus, der Sohn Gottes. Dahinter steht zugleich der
theologische Ertrag eines Lebens, und es ist darin nur dem Romerbrief des
Paulus vergleichbar. Die fundamentale Rolle der hinter diesem Werk stehen-
den Gestalt des Schulhauptes und zugleich die einzigartige Bedeutung seines
,Vermichtnisses* hat im Grunde bereits der schirfste Kritiker des frithen
Christentums, Kaiser Julian Apostata, zum Ausdruck gebracht, wenn er in
seiner Schrift xatd Xoiotiavdv seinen Vortrag iiber die logischen Schwierig-

° K. WENGST, Bedringte Gemeinde und verherrlichter Christus, 4., um ein Nachwort
erweiterte Aufl., Miinchen 1992, 258 —-265 (263).
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keiten der Inkarnationslehre mit dem Urteil zusammenfafit: toito ... 10
raxov Ehafe mapd Todvvou Tv doyhvi®. Dall dieses ,Vermichtnis‘ wegen
seiner Einzigartigkeit schon damals Anstofl erregte (und auch heute noch
erregt), ist nicht verwunderlich.

Vielleicht darf ich in diesem Zusammenhang auf das theologische Vermécht-
nis des groBBten Theologen unseres Jahrhunderts verweisen: ,,Das letzte Wort,
das ich als Theologe und auch als Politiker zu sagen habe, ist nicht ein Begriff
wie ,Gnade’, sondern ein Name: Jesus Christus. Erist die Gnade, und er ist das
Letzte, jenseits von Welt und Kirche und auch von Theologie. ... Um was ich
mich in meinem langen Leben bemiiht habe, war in zunehmendem Ma8e,
diesen Namen hervorzuheben und zu sagen: Dort...! Es ist in keinem Namen
Heil, als in diesem Namen.“!! Das letzte Wort des Lieblingsjiingers im Evange-
lium lautet: 6 #0QLOg oLy (21,7).

Herrn Kollegen Eduard Schweizer danke ich fiir eine kritische Durchsicht
der englischen Ausgabe und zahlreiche wertvolle Hinweise.

Zu danken habe ich weiter dem Wissenschaftskolleg in Berlin, wo ich in
Ruhe die englische Ausgabe vorbereiten konnte. Dort hat Frau Inge Bohm den
Text in seinen verschiedenen Stadien geschrieben, hier in Tiibingen tat es dann
Frau Marietta Hammerle. Fiir die Hilfe beim Korrekturenlesen danke ich
wieder Jorg Frey, Johannes Zimmermann sowie meiner langjihrigen Sekre-
tarin Monika Merkle, fiir die Herstellung der Register Marion Sieker und
Matthias Kapp.

Ich widme auch die deutsche Fassung in bleibender Dankbarkeit den theolo-
gischen Fakultéten der Universitdten Cambridge und Durham.

Tiibingen, 14. Dezember 1992 Martin Hengel

10 Kyrill v. Alexandrien, contra Iulianum X, 335¢ (PG 76,1015); vgl. Iuliani Imperatoris
librorum contra Christianos quae supersunt, rec. C.J. Neumann, Leipzig 1880, 225.
11 KarL BarTH, Letzte Zeugnisse, Ziirich 1969, 30f. S. dazu u. S. 121.






1. Kapitel

Der Ausgangspunkt:
Das Evangelium und die Briefe im 2. Jahrhundert

Man muf schon sagen: ,,Es war einmal“, daf} der radikalste und originellste
Kritiker der Evangelien im 19. Jahrhundert, David Friedrich StrauB3, das 4.
Evangelium mit ,jene(m) ungenihte(n) Leibrock“ Christi verglich, ,,um den
man wohl loosen, ihn aber nicht zertrennen kann*“!. Heute wiirde so etwas
kaum ein konservativer Theologe mehr zu behaupten wagen, aus dem ,,unge-
nihten Rock Christi ist lingst ein aus mancherlei Stiicken zusammengesetztes
Kleid geworden, bei dem nicht so sehr sein endgiiltiges Aussehen interessant zu
sein scheint als vielmehr der langwierige Vorgang des Auseinanderreiflens,
Zuschneidens und Znsammennéhens, von den Anproben und Anderungen
ganz zu schweigen. Wenn man eine biblische Metapher sucht, miifite man eher
vom ,.bunten Rock Josephs* sprechen. Man wagt es derzeit hdufig auch kaum
mehr, von einem wirklichen Autor des Evangeliums zu reden, sondern bemiiht
sich eher um eine Vielzahl von Redaktoren und Quellenautoren. Die unbe-
streitbare sprachlich-stilistische und theologische Einheit, die dieses Werk so
deutlich von den Synoptikern unterscheidet, wird dementsprechend nicht mehr
einem klar umrissenen Verfasser, sondern den sprachlichen Gewohnheiten
und dem gestaltenden Willen einer ganzen Schule oder Gemeinde zugeschrie-
ben. Auch bei den Briefen herrscht grole Verwirrung: Nicht nur ihre Verfas-
serschaft und Authentizitit, auch ihr historischer Ort, ihre literarische Einheit-
lichkeit und ihr Verhiltnis zum Evangelium sind umstritten. Fast ist man
versucht zu sagen: Wir wissen nach fast 200 Jahren kritischer Johannesfor-
schung viel weniger als vor dieser Zeit, vermuten aber um so mehr.

Da man an die Existenz eines Autors nicht mehr glaubte, hat sich die neuere
Forschung mit groBer Energie und vielleicht noch gréferer Phantasie der
Entstehungsgeschichte des Evangeliums zugewandt und vielerlei Quellen und
Schichten herausgearbeitet, auch an Hypothesen iiber verschiedene Entste-
hungsorte und religiése Gruppenbildungen, aus denen es stammen soll, die sich
verschmelzen und wieder trennen, mangelt es nicht. Nachdem Syrien schon

! D.F. Strauss, Vorrede zu den Gespréchen von Ulrich von Hutten, Gesammelte Schrif-
ten Bd. VII, 31877, 556; urspriingliche Ausgabe: Leipzig 1860, XLIV: ,,Wire nur nicht gerade
dieses Evangelium selbst jener ungenihte Leibrock, von dem es uns erzihlt, iiber den man
wohl loosen, ihn aber nicht zertrennen kann“. Abgedruckt bei W.F. Howarp, The Fourth
Gospel in Recent Criticism and Interpretation, London 1931, 258. Zum Streit um die Einheit-
lichkeit des Evangeliums s. u. S. 226—-252.
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langst Kleinasien als Heimat des Evangeliums verdridngt hatte, schiug Klaus
Wengst in jiingster Zeit die judischen, von Konig Agrippa II. beherrschten
Gebiete Trachonitis und Batanéa Ostlich des oberen Jordans vor?. Neben die
reinen Literarkritiker, die Schicht um Schicht, Redaktion um Redaktion abhe-
ben wollen, treten die kithnen Konstrukteure einer Geschichte des johannei-
schen Kreises, die literarkritische Arbeit und Rekonstruktion der Schule mit-
einander verbinden und dabei auch die Briefe mit einbeziehen. Nur die Apoka-
lypse wird von ihnen in der Regel als nicht integrierbar betrachtet®. Den
eindrucksvollsten Versuch hat hier — auf der Basis seiner beiden groflen Kom-
mentare zum Evangelium und den Briefen — Raymond E.Brown 1979 in
seinem Buch ,The Community of the Beloved Disciple‘ vorgelegt, in dem er in
einem bewundernswiirdigen Bogen die Geschichte der johanneischen Gemein-
de durch vier allgemeinere und 7 oder 8 feinere, deutlich voneinander unter-
schiedene Phasen hindurch bis zur vollzogenen Spaltung in grofikirchliche
Orthodoxie und hiretische Gnosis verfolgt®.

Ich selbst fiihle mich bei einem solch wagemutigen Unternehmen schlechter-
dings iiberfordert und mochte daher die ,johanneische Frage* ein wenig altmo-
disch auf die Endgestalt jener Schriften einschrénken, die als zum sogenannten
Corpus Johanneum gehorig betrachtet werden: das Evangelium und die drei

2 K. WENGST, Bedringte Gemeinde und verherrlichter Christus. Der historische Ort des
Johannesevangeliums als Schliissel zu seiner Interpretation, BThSt 5, Neukirchen-Vluyn 1981
(*1983), in erweiterter 3. Auflage erschienen unter dem Titel: Bedringte Gemeinde und
verherrlichter Christus. Ein Versuch iiber das Johannesevangelium, Miinchen 1990 (= 41992),
dort S. 160ff.

3 Eine Ausnahme stellt in dieser Hinsicht die Arbeit von J. W. TAEGER, Johannesapoka-
lypse, dar, die die Apokalypse als Spatwerk der johanneischen Schule, d. h. noch spiter als die
Johannesbriefe erweisen will. S. auch O.BOcHER, Johanneisches in der Apokalypse des
Johannes, NTS 27 (1981), 310—321; DErs., Das Verhiltnis der Apokalypse des Johannes zum
Evangelium des Johannes, in: J. Lambrecht (Hg.), L’ Apocalypse johannique et I’ Apocalypti-
que dans le Nouveau Testament, BEThL 53, Gembloux/Leuven 1980, 289—301; E. ScHUss-
LER FI0RENZA, The Quest for the Johannine School: The Apocalypse and the Fourth Gospel,
NTS 23 (1977), 402—427. S. dazu den Beitrag von JOrG FREY u. S. 326—429.

4 Andere vergleichbare Losungsversuche: G. RICHTER, Studien; J. BECKER, Evangelium I,
27-176; J.L. MarTYN, Glimpses into the History of the Johannine Christianity, in: DErs., The
Gospel of John in Christian History, New York, Ramsey, Toronto 1979, 90—121; pEgs.,
History and Theology in the Fourth Gospel, Nashville 21979; J. PaINTER, Glimpses of the
Johannine Community in the Farewell Discourses, ABR 28 (1980), 21—38; pkrs., The
Farewell Discourses and the History of Johannine Christianity, NTS 27 (1981), 525—543; J.
PH. KAEFER, Les discours d’adieu en Jn 13,31-17,26, NT 26 (1984), 253—282; B. Orsson, The
History of the Johannine Movement, in: L. Hartman/B. Olsson (Hg.), Aspects on Johannine
Literature, CB.NT 18, Uppsala 1987, 27—43; J. ZuMsTEIN, La communauté johannique et son
histoire, in: J.-D. Kaestli, J.-M. Poffet, J. Zumstein (Hg.), La communauté johannique et son
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Exodus
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21,6f. 191
21,12 191
21,15 191
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Tobit
4,6
12,19

13,6

1.Makkabéer
2,11,
4,56
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398
396
396
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342
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396
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391
198
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198
191
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343
389
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361,389
388
403
191
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281
275
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280

110,1
132,17
135,21,

Proverbia
8,22
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2,12LXX

Hoheslied
4,9f
4,12
5,1
6.9f.
7,1
8.8

Daniel
3,2
7,13
8,1
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9,27

11,31
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11,36

12,11

1. Chronik
21,16
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136
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11,17
12,27
13,4

3.Makkabéer
2,11
5,35

4. Makkabdier
17,20

Weisheit
14-16
18,151,

Sirach

45,6
50,1
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4,32
5,5
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274
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408
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190
275

136
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3.Esra (1. EsraLXX)
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32,4 351
63.4 391
69,13 ff. 405
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1,340 56
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4 411
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4,165ff. 302
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3,7 281
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5.3 281
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11,309 149
11,327 306
12,325 280
13,74-79 149
14,14 275
16,14 306
18,26 323
18,30 149
18,34 323
18,35 296
18,95 296
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58

58
186, 304
355

316

186, 206f., 317
191

198

19, 83,207
384
67,75,316
35

329

207

160, 195,270
270

160, 194f.
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Johannes 1,51
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1,1f. 63,175,392, 401, 409 2,11
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1,24 294 3,14
1,28 279,291 3,16ff.
1,29-17,19 191 3,16f.
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187,196, 300f.
301,389

128

Stellenregister

4,46—54
4,46f.
4,48
4,51
4,54
5-7
5,2f.
5,2
5,51f.
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19,104, 184,215, 265, 21,221,
270,273 21,22
191, 299, 388 21,23-25
65,185, 187,342,388, 421 21,23f.
342 21,23
216,308 21,24f.
307 21,24
279
58
322 21,25

216

215

215

272,294

357

58

267

65,402

270

58

65,130, 146, 185
105, 184

185

304

130

58,127,146,212

396, 398
180f.,272,396

314

83,313

185,391

65,146

184,391

185, 401, 406
184,265

6

11, 50,228,271, 273, 307,
357

273

280

322

80, 82,217, 314f., 317
112

215,219

181

270

278

214

210,270
123,214,309
210f.,224f.

214

17

16, 388,426,428
188,211

204

204,217

214

224f.,258
16f.,19, 35, 104, 116, 119,
157,206, 210,214, 223f.,
270-273, 315,317,322
78,105, 131,223, 247,272



Apostelgeschichte
1,8 302
1,13 35,314
1,21 313
1,22 319
2,9 303
2,25 403
2,33 356
2,33f. 403
3,11f. 322
3,6 308
3,111f. 322
3,19 322
4.6 36,323
4,15 275
4,19 276
4,22 20
4,36 276
5,29 35
5,31 403
5.41 405
6-—7 286
6,1 82
6,2 83
6,5 82
7,551, 403
8,1ff. 82,289
8,1-23 302
8,4 302
8,5ff. 303
8,14 ff. 322
8,19ff. 82
9,1ff. 289
9,31 302
9,36—43 195
12,11. 315
12,1 91,289
15,7 209
15,20 128, 167
15,29 128, 167
16,20f. 293
17 133
18,16f. 293
19,8 138
19,9 133,165
19,10 138
19,22 138
19,23-40 292
19,33f. 293
20,9ff. 195
20,19 147
20,24 209
20,291. 143, 168

Neues Testament

20,30

21

21,8f.

21,8

21,27
25,13-26,32
28,15

Romer
1,1
1,5
3,2
3,8
3,9
3,17
43
5,5—-11
5,10
8,3
8,26f.
8,26
8,29
8,31-39
8,34
10,4
12,2
16,17

1. Korinther

5,4f.
5,6
5,7
5,9
511
6,11
9,1ff.
9,1
13
15,1
15,5
15,8ff.
15,10
15,11
15,23
15,511f.
16,22

2.Korinther
1,19
5,14-21
5,191.
5,20

10,3 ff.

143
325

82

302
290
306

158

m

84

141

m

146

82

192

297
183,194
392

193

185

192

169, 193, 392, 403
207

185

158

148
191
388
148
148
188
319
158
192
209
83
158
109
209,319
185
185
148

404
192
193
194
111

441
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10,11 111
11,2 384
11,4 174
11,5 141
11,13f. 141
11,13 173
11,24 289
12,11 141
Galater
1,6—9 174
1,8f. 148
1,17 141
1,18 319
2,1-21 319
2,7 209
2,9 91,318,322
3,10-25 207
4,11 109, 148
5,12 141
Epheser
5,221f. 348
Philipper
2,7 194
2,16 109
3,2 141
3,12 1f. 188
Kolosser
1,21 297
1,25-27 404
4,10 276

1. Thessalonicher

2,14f. 308
2,14 289
3,5 148
4,17 185, 306
2. Thessalonicher
2,3ff. 143,410
2,3-12 142,161
2,3 148,162,410
2,11 410
1. Timotheus
1,2 126,137
1,20 148
3,6 134

3,16 183,188

Stellenregister

4,11f.
6,131,
6,13
6,20

2. Timotheus
1,2
1,12
1,14
2,18
3,11f.
4, 3ff,

Titus
1.4
3,10

Philemon
1,1
3,2
3,21

Hebraer
1,3
1,13
2,3
4,121,
4,12
52
6,12-14
7,25
8,1
10,12
12,12

1. Petrus
1,1
5,1
5,9
5,13

2. Petrus
2,1
3,16

1. Johannes

1,1f.
1,1-5
1,1-4
1,1-3
1,1
12

143
355
389
156, 167

137
156
156
166
143
143

126
147,167

137
149
185

65,403
403
158
404
407
84
301
169
403
403
403

135
111,210
72
135,210

143,167
201

50,313

152

155

157

28,113,265, 388, 404,408
158



1,3

1,4
1,6
1,71f.
1,7

1,8

1,9
1,10
1,28
2,11.
2,1
2,2
2,3-11
2,3f. .
2,4

2,71.
2,9
2,11
2,12
2,131,
2,14
2,16
2,18ff.
2,18—22
2,18
2,19
2,20f
2,20

2,21
2,22f.
2,22
2,24
2,26f
2,26
2,27¢
2,27

2,28
2,29
3.2

33

34
3,5b
3,6
3,71
3,7

3,8

3,9
3,10-18
3,10
3,11

Neues Testament

28,160,265
150,152,357

160

188

185,187,190

185

187,190,193
185,404

130

188

112, 187f., 358, 387,392
187, 190f.

140

355

193

402

124

297

129,297
112,152,188
152,181, 390

404

190

170,201

101

142,161, 409411
143,153, 163,167
143,170

112, 170, 189, 202, 375,
393

152

170

124,142, 175,409
170,375

143,152

410

170

112,170, 189, 202, 375,
393

112,189,390
129,187,189

130, 184f., 190, 388
190

129

188

127,188,281

129

112,127, 187189
73,149,171,357
188f.

307

127,129, 149, 189
124

3,12
3,13
3,14
3,15
3,16
3,171
3,17
3,18
3,22
3,23
3,24
4,1-3
4,11f.
4,1f.
4,1
4,2f.
4,2
4,3

4,4f.
4.4
4,5
4,6
4,7-10
438
4,10
4,13
4,15
4,16-21
4,16
4,17
4,19
4,20
5.1
53
5.4
5,5ff.
5,5-8
5,5¢.
5,5
5,6ff.
5,6-8
5,6
5,71.
5,8
5,91.
5,12
5,13
5,14-21
5,16
5,18
5,19
5,19b

443

73,149

297

188

129,297

191

307

186

112

355

174

189, 355, 393, 402
124

143,203

101

140, 168, 170, 410
73,171
182,393
142,149,161, 175f., 393,
409—-411

390

181

168, 298
182,393,410
187,192

150

149, 189~-191, 193
189, 393, 402
173-175, 402
189

186, 402,

144

140, 149

297
101,173-175
124,355
181,390

181

189

181

173175
23,234
182,189
185,393,396
404

185,393

144

128,176
152€.,155,174
153,330

149

189

387

187
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5,20
5,21

2.Johannes

OIS O S,
el |
~1

8
9
10f.

10
1
12f.
12
13

3.Johannes

-

NN R W W=

O -3
E:go"

9
10f.
10
1
13f.
13
14
15

Apokalypse
1-3

1

1,1

1,2f.

1,2

1,3

1,4f.

1,4

1,5
1,7

Stellenregister
153,175,389, 402 1.8
112,153 1,9
1,10
124,137,384 1,13
373 2-3
124,139f., 351,384 2
124 2,1-7
109 2,1
101 2,2
73, 140, 142—144, 172, 2,3
182, 184f.,409—411, 419 2,6
109, 148 2,7
144,167 2,8-11
149 2,9
102, 147, 149 2,1
101f. 2,141,
124 2,14
109, 1391., 357 2,15
384 2,16
2,17
2,18
124,126 3’58_23
126,351 ’
139 2,221f.
104, 124, 139f. ggi
112, 139 ’
126 2,26
126, 128%., 133 53;
140, 148, 405 ’
153 2,29
297 g X
108, 111, 128, 132 33
146 3
108f., 111, 128 3
126f.,129 p
124,140 Yo
139 3.10
109, 131 i
126, 146 314
3,17
3,20
348, 358, 369, 380, 4191, 321
402 ’
322
23,1206, 327 1225
4-21
405f. 46
312 4
363,425 41
33,114, 188,206, 312, 46
327,360,405 48
389,405 55

65,185,342, 388,421

360, 400
33,114,206, 309, 312,
327,388, 405f.,425
351

387

358,380, 416, 420
53

331

387

103,357

357

167

392f.

73

292,412,422
392f.

410

128, 141, 153, 167
167

405

343, 392f.,402, 405
422

384

128,141, 153,167,353
148

391, 400f.

167

355

351

356

392f.

53

357

356

357

392f.

384,402

292,422

355

392f.

389,392, 404f.
412

353,384,387
390, 403

392f.

413

380,420

369

28

384,425

351

360

386



5,6—8
5,6

5,91f.
5,9

5,12
5,131
6,1

6,6

6,8

6,9

6,10
7,1-8
7,16f.
7,17
9,11
9,12

10
10,1-11
10,3b—4
10,7
10,8—10
11,1-13
11,1f.
11,1
11,3-13
11,4
11,7
11,8
11,12
11,17
11,18

12
12,2-5
12,5
12,6
12,71,
12,7
12,8
12,9
12,10
12,11
12,12a
12,17

13
13,1ff.
13,2
13,3
13,8
13,9¢.
13,13-15
13,131,
13,14

Neues Testament

391

191, 386, 388, 403,410
386

386

191
191,388,410
386

361

351

357

310, 405f.
389

421
395,398
391, 4021.
357

362

361

421

421

206

121

380

421

361

421

361

360

346

380

380
143,380
136, 386f.,421
384

387

356

409

387

387

161

169, 358, 3871.
390

387
355,384
142,161,410,413
409

410

410f.

388

413

4091.

357

161

13,18
14,4
14,6—20
14,6

14,8
14,10
14,12
14,14—19
15,2
16,14
16,1721
16,19
16,21

17

17,2

17,6
17,8—18
17,8
17,9-11
17,9
17,10
17,11
17,14
18,1-24
18,223
18,2

18,3

18,6
18,11-13
18,13
18,20
18,24
19,1

19,6

19,7

19,9
19,10
19,11-20,15
19,11-16
19,11
19,12
19,13
19,13b
19,14
19,15
19,16
19,20
20,4

20,6
20,71f.
21,1-22,5
21,1

21,2

445

411,413

116

421

273
374,385,388
353,385

355

385

390

357

388

385

351

413

385

220,412

421

411
220,413,427
413

426

411

390f., 405
421

369

374

385

370

337

340, 380
33,103,311
412

351

351

384,391
387,391
392f.

388

405, 408
405,407
353,405
388,404, 406f.,418
403f.,407—-409
407
385,405,407
391, 405f.
161, 357,384
310, 405f.
357

406

388

24
25,384,391
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21,3
21,5
21,6
21,6b
21,9
21,14
21,191.
21,19
21,22
21,23f.
21,24

22,11
22,1
22,3
22,621

392

400
395,397,400
398

384,391
33,103,311
337

343,383

392

384,401

313

358,402, 419f.
395,398
392,396, 398
114,403

397

Stellenregister

22,6—20
22,6
22,8
22,9
22,10
22,12
22,13
22,15
22,16
22,17

22,18£.
22,18
22,20
22,21

334

206

33,206, 3121., 327
206

271,312,426

143

392,400

357

400f.
357,384,387,391, 393,
395f.,397f., 421
312,428

271

287,405

425

VI. Neutestamentliche Apokryphen

Acta Apostolorum Apocrypha Acta Thomae
Acta Joannis 106 35
46f. 195 114 35
55—59 53 141f. 55
6386 195 146 55
75 195 154 35
89,11 54 157 35
90,7 54 164 55
90,16 54 172 55
93 54 177 55
101,7-11 54 186 55
196 55
Acta Pauli 232 55
11,1f. 195 239 55
247 55
250 55
Acta Petri cum Simone [ Actus Vercellenses 255 55
28 195
267 55
35-41 210 279 55
46 55,210 281 55
51 55,210
22 f. gg ’ %}8 Ascensio Isaiae
’ 3,18-20 27
58 210
4,1 210
62 55,210
9,5 404
67f. 210 11.22 57
74 210
81f. 210 .
88 210 Epistula Apostolorum
1 60
Acta Petriet Andreae 2 61,86
35 11 54




Kerygma Petri

1 404
Petrusapokalypse

1,2 163
30 52
33 52
81 52
Petrusevangelium

6 56
14 56
21 56
24 56
Barnabasbrief

5,10f. 68

6,14 68

7.9 342
11,9f. 68
12,7 68
1.Clemens 43
Prol 135

1,2 127

5 15

5,5 72

6,4 210
10,7 127
12,8 127
14,2 168
44,1-5 111
44.5 104
47,1 205
47,6 104,111
52,4 111
54,2 104
57,1 72,104
2.Clemens

5.2f. 147

8,5 63

9,5 68
13,1—4 104
17,3 104
17,5 104
Didache

8,2 63

Apostolische Viiter

27 57

48 56

60 56,207

Protevangelium Jacobi

15,15 57

29,14 57

31,15 57

38a,9 57

39,15 57

Pseudoclementinische Homilien
3,52,21. 30

19,22,6 30

VII. Apostolische Viter

9 68
10 68
11,1 147
11,3 63
12f. 134
12,1 147
15,3f. 63
16.3 147
16,4 142
Hermas
Visiones
2,4,1 136

Ignatius von Antiochien

Epistula ad Ephesios
3,1 404
6,2 168
7.1 127,145, 147,404
7,2 182f.
9,1 69,127
1 70
11,2 69
12,2 69,817,205
19,3 183
Epistula ad Magnesios
2 104
3,1 104
6,1 104
8,2 69,404, 408f.
n 183
13,17f. 69

447
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Epistula ad Philadelphios

inscr. 104
2,2 147
8,2 70
7,1 69
9,1 69

10,1 405

10,2 104

Epistula ad Polycarpum
1,1 70
6,1 104

Epistula ad Romanos
4,3 69
7,2 69

Epistula ad Smyrnaeos
1,1f. 70,87,183
2,1 183
3 184
3,2 69,87
33 183
41 147
42 183
53 142
7,2 142,147

Epistula ad Tarsenses
3 70

Epistula ad Trallianos
3 69
31 104
6,1 168
9,1 147,183
10,1 183

Apokryphon des Jakobus (NHC1/2)

Evangelium Veritatis (NHC1/3)

25,361f.
26,4—9
30,14 ff.
30,25-31
42,2533
43,13t.

44,179

43
43
43
43
44
44

Stellenregister
Martyrium Polycarpi
9 324
9,3 72
12 114
12,2 293
13,1 293
18,1 293
Papias von Hierapolis
Fragmenta (Kiirzinger)
1 78
2 77
5 93
6—9 92
11-13 78
1 77,93
14 93
15 93
16 58,77, 86,88,93,196
17 88,93
20f. 93
21 331
Polykarp von Smyrna
Epistula ad Philippenses
inscr. 104, 129
1-12 71
3,2 72
5.2 72f.
53 104
6,3 72
7,1 721.,142,149,172,223,
409
8,1 73
9,1 20,70,72,91
10,1 72
11,2 72,412
12,3b 72
14 71

45,36f.
49,23 1f.

1,14
1,20-24

VIII. Schriften aus Nag Hammadi und andere Gnostica

Rheginusbrief (NHC1/4)

44
44

Tractatus Tripartitus (NHC1/5)

45

Apokryphon des Johannes (NHCI1/1)

51
51



Kirchenviiter, christliche Schriftsteller und Schriften 449

7,10 51
30,6 52
30,1114f. 52
30,33 51
32,5 52
32,15 52
32,25 52
32,291 52
Thomasevangelium (NHC11/2)
Log. 1 56
Log. 19 56
Log. 27f. 56
Log. 38 56
Log. 69a 56
Log.77a 56
Log.78 56
Log. 88 56
Log.91 56

Philippusevangelium (NHC II/3)
52,7-12
55,131f.
57,21f.
59,71f.
61,6—10
74,231.
76,30ff.
77,161f.
82,271,
84,71f.

ERERERRERRERR

Sophia Jesu Christi (NHC11/6)
45

Buch des Thomas des Athleten NHCI1/7)
45

Dialog des Erlosers NHCIII)
124,23—-127,19 47

128,23—129,16 47
131,19-133,21 47
137,3—146,20 47

1. Apokalypse des Jakobus (NHC V/3)

44,52
2. Apokalypse des Jakobus (NHCV/4)
44,52
Akten des Petrus und der Zwolf Apostel
(NHCVI/)
11,2-5 53
Der zweite Logos des grofien Seth
(NHC VII/2)
51,20-52,3 179
56,8—11 179

Apokalypse des Petrus (NHC VII/3)
52

Brief des Petrus an Philippus (NHC VIII/2)
136,16—137,4 49,52

Testimonium Veritatis (NHC IX/3)

44

Dreigestaltige Protennoia (NHC XIII/1)
285

35,1-50,24 48

49,1428 49

Manichiisches Psalmbuch (Alberry)

142,22-25 90f.
143,111, 91
Rechter Ginza

IX,1 145

IX. Kirchenviter, christliche Schriftsteller und Schriften

Apollinaris von Hierapolis

Passahomilie
(nach Chronicon Paschale)
PG 92,80C—81A 23

Aristides

Apologia
2 63
2,16.17 66

15,7 127

Athenagoras
Supplicatio

4,2 50
10,2 50
Augustin

Tractatus in Joannis Evangelium
113,2 216
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Canon Muratori 101

2 118
9-34 28,258
9 85,131
10 97
13 ff. 85
26f1f. 102
68 ff. 102,159
Cassiodor

Complexiones in Epistulas et Acta
Apostolorum 173

Clemens von Alexandrien

Adumbrationes in
Epistolas Canonicas
(nach Cassiodor) 135,152

in1Joh1,1 54
in 2Joh 132,147
Excerpta ex Theodoto
73 42
35,1 42
41,3 42
Fragmenta (Stihlin)
23 43
Hypotyposen
A" 29
VI 29,97,116,131,258
in2Joh 172,181
Quis Dives Salvetur?
42 100, 115, 131,412
421 29
422 310
42,10 29
42,13 112,153
Stromata
1,11,1-3 108
1,11,12 127
1,146,1—4 40, 60
2,66,4 151
2,118,3 167
3,25,5-26ff. 167
3,32,2 151
3,445 151
3,45,11. 151
3,593 54
4,971 42
49,73 90

Stellenregister
4,713 90
4,100,4 151
6,48,2 65
7,106,4 93
7,108,1 93

Constitutiones Apostolorum

7f. 94

7,46.8 71
Cyrill von Alexandrien
Contra Julianum
X,335C 6
Diognetbrief
10,1-4 151
11,2 404
11,3 404
11,4 151
11,71. 404
12,9 404

Dionysios von Alexandrien
(Fr. bei Euseb)
h.e.7,25,22f. 359
h.e.7,25,24-26 359

Epiphanius von Salamis
Panarion! Adversus LXXX Haereses
25 167
28,1,1-8,2 177
28,1,3 177
28,1,7 177
28,2,1 177
28,5,1 177
29,43 36,309
29,94 84
30,3,7 84
30,13,2 84
30,13,3 84
30,14,3 84
31,2 42
31,27,11. 37
33,3,6 38
48,142 25
49,1,2f. 25
49.1,7 25
51,4,5-12,6 26f.
51,6 53,115
51,9 53,115
51,14,4-6 218
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51,18,6 27
78,14 36

De Mensuris et Ponderibus
14 84

15 84
Euseb von Caesarea
Historia Ecclesiastica
2,14 155
2,23,4 221
2,23,6 309
2,257 210
2,33,4—-18 36
2,25,5 107
2,25,6 26
2,25,7 37
3,53 289
3,11 84
3,18,1 310
3,18,3 17,412
3,20,6f. 312
3,22,1 84
3,23,3f. 14, 16,97
3,23,3 21
3,24,11 258
3,26,2 166
3,28,2—5 177
3,28,1f. 26
3,28,3ff. 27,87
3,31,3 34
3,31,4 26,35
3,32,1-6 84
3,32,1 21
3,32,6 324
3,36 87
3,39,1 77,92f.
3,39,2—-17 77
3,39,3 62,77,79,104f.
3,394 74,79, 82,104f.,132,329
3,39,6 87
3,39,7 86,92
3,39,9 35,58,82
3,39,13 87
3,39,14 93,106
3,39,15 62,87
3,39,16 84
3,39,17 78
4,32 77,196
4,53 221
4,7,6f. 74

4,14 19
4,14,3-8 14,71

4,14.4
4,14,6
4,147
4,22,1-9
4,22,1-3
4224
423,11
423,12
4,262
4,26,9
426,14
4,271
4321
513-2,8
5,1,15
51,29
51,44
51,47
55,1
58,4
58,5
58,6
5,8,10
5,10,1-4
5,10,1-5,11,5
5,12,1
5,13,3
5,13,8
5,15
5,16,3
5,16,17
5,18,5
5,18,6
5,18,9
5,18,14
5,20
5,20,4—8
5,205
5,20,6
5,20,71.
524,1
5243
524,2-7
5247
5,.24,14—16
524,16
5,333
5,36,1
6,7,1
6,12,2-6
6,13,6
6,14,1
6,14,5

72
114,177
73,223
131

221

84

155

205
23,142
312

279

131

107

24

293
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Vitae sophistarum
1,525 61

Inschriften und Papyri
Vita Apollonii
8,29-31 61
Plinius der Altere
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Gebot, neues u. altes, s. a. Gesetz, s. a. Ethik
139f., 186,259

Geist, s. a. Pneumatologie, s. a. tvetua, s. a.
Paraklet, magdxintog

— Geistim Joh 25f.,143f., 148, 182, 189,
193,202,268, 272, 282f., 301, 303f., 321,
358, 3921.,396—398

— Geistim 1 Joh 168—171, 189,193, 202,
301,393
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— Geistinder Apk 392f.,396,398

- Geist-,,Salbung* 112, 169f. 189

— Priifung der Geister, Geist des Antichrist
171,203

Gemeinde in Rom 14, 43, 66, 75, 116f., 135

Gemeinden in Kleinasien 134, 136f., 269

— Konflikt mit dem Judentum 292

Gemeindebibliotheken 68, 70, 100, 154f.,
205,208

Gemeindeordnung 385

Georgius Monachus 88f., 93

Gerechtigkeit 130, 187

Gericht 187f., 384, 390

Gesetz, Gesetzeserfiillung 281, 289, 298f.,
355

Gethsemane-Erzihlung 198

Glaubensabfall 143, 163,410

Glossenim Joh 271,279

Gnosis, Gnostiker 45,77, 165—167, 180, 283,
284—287,414

— Auferstehungslehre 166

— Christologie 176—180

— Forschungsgeschichte 284, 286

— frithe Gnostiker 39, 131, 166

— Rezeption des Joh 37—52,223, 286, 301

— Verhiltnis zur joh Schule 3, 10, 13, 39,
45f.,52,971.,159, 223,248,283

— vorchristliche Gnosis 49, 180, 249f., 282,
285

Gotzenopfer 423

Gottheit Christ 17, 46, 50, 153, 166, 171,
173f£.,175, 266, 400

Gottesbezeichnungen in der Apk 360, 379

Gottesboten, himmlische, s. a. Mittlergestal-
ten 283

Gotteskindschaft 189

Griber der Apostel, s. a. Johannesgraber

— desJohannes 36f., 90,94, 115

— des Philippus 36

— des Petrus und Paulus 37

Gregor d. GroBe 320

Gregor v. Tours 85

,.GroBkirche*, s. a. Kirche 3, 10, 18, 38f., 46,
155,159, 210f.,243

GruB3, GruBverbot 119, 145148, 173

Hadrian 67,77

Hiresie und Orthodoxie 42, 167,239, 272f.,
282

Hannas 279, 323

Hapaxlegomena, s. a. Sprache und Stil der
Apk 338f.

Harmonisierung

— in der Textgeschichte 58, 60f.

— inder Auslegung der Evangelien 24, 40,
571.,208

Hausgemeinde 128, 133, 145, 159, 224

Hebrierbrief 154, 166

Hebrierevangelium 61

Hegemonius 40

Hegesipp 36, 309, 324

Heiden, Umgang mit 128, 133, 301, 303, 423

Heidenchristen als Adressaten des Joh 145,
300—-305

Heilsgegenwart 386, 397

Heilsgeschichte Israels 285, 301

Heilsvollendung 388

Hellenismus 286f., 423

»~Hellenisten*, Stephanuskreis 286

Herakleon 42, 90

Hermetica 152

Herrenverwandte, Familie Jesu 61, 70, 83f.,
160, 194f, 197, 2691.

Hierapolis 36, 85

Hieronymus 23,29, 84, 86, 92,97, 103, 117,
137,153,412

Hillel, der ,,Alte* 107

Hippolyt 17, 28, 391.,41f., 60, 62, 162, 166f.,
177,276, 306

Hohepriester 294f., 310

Hoheslied 136, 384

Homer 3,40, 56, 198f.

Ich-bin-Worte 344,399—402, 418

Identifikation/Verwechslung von Personen
38f£.,79,961., 106, 115, 118f., 329, 417

Ignatius, Ignatianen 15, 68—71, 99,104, 111,
127,129, 142, 145, 147, 167f., 1821., 205,
222,404, 408f., 416

Immanenzformeln im Joh 402f.

inscriptio (und subscriptio)

— der Apk, s.a. Name Johannes 33, 3271,
426f.

— desJoh, s.a. Evangelieniiberschriften
31f.,38,100,204—206, 218,271,273, 316,
327

Inspiration des Evangelisten 116

Irendus (s. a. das Stellenregister) 13—15, 20,
24,26,39—41,178

— Kenntnisse und Quellen 131., 16, 19f., 57,
75,99

Ironie im Joh 267,272,296

Irrlehrer, s. a. Antichristen, s. a. falsche Pro-
feten, s.a. Polemik 140ff., 161—170

— Raubtiermetapher 147

— Umgang mit Irrlehrern, s. a. GruBverbot
147f.
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Jakobus, Herrenbruder 70, 289, 325

Jakobus, Jiinger Jesu, s. a. Zebedaiden 36,
79

Jakobusapokalypsen 44, 52

Jakobusapokryphon 44, 179

Jakobusbrief 44,75, 85,207

Jamnia, Jabne, s. a. Synagoge, Ausschlu3
der minim 288f.

Jerusalem 84,279, 286f., 306, 346

— himmlisches J. 346f., 356, 383, 388, 403

— irdisches J. inder Apk 346

Jesustradition

- inder Alten Kirche 74,78

- im Corpus Johanneum 138, 145, 150, 267,
294

johanneische Formeln und Begriffe 1191.,
126,138, 161, 174,242,266, 282f.,288,
348f.,355—358, 395, 399,404

johanneische Gemeinde(n) 3,9, 96, 98, 152,
222-224,262,327

— als (gnostisierende) ,,Sekte“ 98,159,243,
269

johanneische Schule, Schiilergemeinde 12f.,
75,97, 111, 125, 133, 160, 1641., 203,
218-224,238,2421.,254,325,327,394,
4141,

— Geschichte der joh S. 165,242f., 248250,
299,305, 324,335,414,418

— Kirise, Spaltungder joh S. 120, 123, 128,
137,139, 1401f., 151, 163, 165, 167f., 180,
192,202f.,269, 307,311

— Schiiler, s. a. Papias, Polykarp 125, 1321,
160f.,164,271f.,426—428

— Schulhaupt 2£.,7,13,98, 111f., 151, 221,
417,424,426

— Schulsprache, ,,Soziolekt“ 122, 124, 128,
156, 160, 190,241, 333f., 424

— Verhiltnis zur ,,GroBkirche*, , johannei-
sche Kirche* 159, 163—165, 243f.,249f.

— Wirkungin Kleinasien 164f.

johanneische Tradition und Literatur 3,73,
91,94,299,318, 393, 396,410

— Verhiltnis zur paulinischen 134, 137f.,
148,150, 1521., 160f., 165, 187—189,
192-195,201,254, 343f., 349

— Verhiltnis zur synoptischen 138, 306,
323f.

Johannes, der Tdufer 64, 89, 190f., 275,316

Johannes, Zebedaide, s. a. Zebedaiden, s. a.
Johanneslegende 18, 35, 88

— als Autor, s. a. Lieblingsjiinger: ,, Doppel-
antlitz* 28, 38, 67, 317, 329, 335

— Martyrium/Tod, s. a. Tod der S6hne Ze-
bedii 36, 89-92,115

- Olmartyrium 28,36,42,91, 116, 205,310

— Unterscheidung zwischen mehreren Jo-
hannes-Gestalten 38f., 79, 96, 106, 115,
329,417

Johannes von Ephesus, s. ,,Presbyter Johan-
nes*, s. a. Kleinasiatische Traditionen

Johannes Chrysostomus 90, 216f.

Johannes Hyrkanos 103, 275

Johannes, , Jiinger des Herrn*, s. a. ,,Presby-
ter Johannes* 14, 18—20, 34,36—38, 42,
79,93f., 101,107, 158, 205, 313,321

Johannes v. Skythopolis 78, 93

Johannes-Apokrypha 51-59

Johannesakten 53f.,91, 195

Johannesapokalypse: Beziechung zu Ev. u.
Br. 5f., 11, 185,219—221, 268, 311-313,
326f.,3531.,380—382,4151f.,429

- Aporie 5,11, 313, 326f.,429

— Schulzusammenhang 329, 332335, 397,
415

— traditionsgeschichtliches Gefille 330f.,
335,3941f.,401,416—419

— Unterschiede 345, 349,354, 364, 372, 383,
421—-423

— Unterschiede: Gebrauch von Adverbien,
Pripositionen, Konjunktionen und Parti-
keln 348—353, 368f.,422

— Unterschiede: Syntax und Stil 367ff., 422

— Unterschiede: Vokabular 346f.,422

— Verbindungen: Phraseologie und Motive
5f., 185,328, 335,354—358, 3831f., 395,
397,415,422

— Verbindungen: Schriftgebrauch 342f.,
383,421

— Verbindungen: Vokabular 335, 341 —346,
354f.

— Verfasserdifferenz 381f.,421—425

— Verfasseridentitit 17, 96f, 327—329, 331

Johannesapokalypse: Einleitungsfragen

- Anerkennung, Autoritdt27f., 328, 427f.

- Datierung, historischer Ort 17, 220f.,

311f.,395,397,411-417,4271.

EinfluB der LXX 337,339, 3771.

— Endredaktion, Endredaktor 220f., 334,
358,380, 401,413, 417,420f., 425,428

- Gegner26,28

— Pseudepigraphie, s. a. Endredaktion 5,
220f.,334, 413, 425¢1.,429

- Rezeption v. Paulusbriefen 343

— Rezeptiond. Danielbuches 351, 377

— Schulzusammenhang mit Ev. u. Br. 329,
332-335,397,415

— Quellen, schriftliche 334, 421

|
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— Spraches. a. Sprache und Stil der Apk
3591f., 4221

— Schichtung, literarische 334, 358, 380f.,
419f.

— Uberarbeitung einer jiid. Apokalypse 328

— Urfassung, aramiische 376

— Urfassung, hebriische 361, 376—378

— Verfasser 5f., 17, 88, 106, 114—119, 160,
178,220f.,309, 311f., 328f., 381f.,421f.,
4241,

— Verfasser: Hypothese einer sprachlichen
u. theologischen Entwicklung 312, 329,
333,347,3811.,423

— Verfasserschaft: Johannes, Seher v. Pat-
mos 67,309—312, 327, 425f.

— Verfasserschaft: Johannes, Sohnd. Zebe-
didus 67, 328—331, 335

— Verfasserschaft: Johannes, Presbyterv.
Ephesus 17, 67, 88, 117, 195, 205, 309, 312,
327-331,425

Johannesapokalypse: Rezeption

— Aktend. Perpetua u. Felicitas 28

- Aloger, Gaius 26f.

— Clemensv. Alexandrien 310,412

- Dionysiosv. Alexandrien 87, 359

— Euseb 87,310,412

— Hieronymus 412

- Hippolyt 28

- Irendus 191., 310, 4111.

— Justin 67, 331

— Martyrium der Christen von Vienna und
Lyon24

— Montanismus 25f

— Origenes 310, 412

— Papias 78,331

— Tertullian 310

~ Victorinus v. Pettau 310, 412

Johannesapokalypse: Stoff u. Theologie

— Antichrist-Vorsteliung 409—415

— archaischer Charakter 363, 369, 376f.,
401,418

— Christologie 388—392

— Ekklesiologie 385

— Eschatologie 385—387

— Ich-bin-Worte des Erhohten 400

— Logosbegriff 403—409

- Pneumatologie 392f., 418

— Siebenzahl 344

— ZahldesTieres, s.a. Antichrist 411

Johannesbriefe:

— Adressaten 301

— Anerkennung, s. a. Rezeption 24, 43,
101f., 113,151

— Datierung 98f.

Edition 100f., 151, 154

— Filschungshypothese 26, 96, 151,235

— Einheit 96, 101f., 124, 137,151,203

historischer Ort 38, 113, 137, 139f., 169

— Intention, Thema 13, 121, 124, 137, 140,

301

Sprache, s.a. Sprache und Stil von Ev. u.

Br. 125, 337

— Theologie 119€., 124, 170—201

— Verfasser 96, 101—103, 110, 113, 117, 151

— Verhiltnis zum Ev. 12, 120f., 123f., 129f.,
141, 155—158, 163, 168f.

Johannesbriefe: 1. Johannesbrief 151 ff

— Adressaten 110, 153f., 158f.

Alterswerk 117, 153

— Anrede, Kindlein* 109, 112, 126, 136, 153

— Anerkennung, s. a. Rezeption 153

Antichrist 142, 161—163, 171, 409—415,

418

— Aufbau 152f.

- Christologie 176, 181, 188, 190—193, 388f.

- Edition 154

— Gattung 151155, 169, 265, 301

- ,katholischer* Brief 102, 156, 159

— Liebesgebot 186f., 192f.

— Literarkritik 151, 153f.

— Paridnese 122, 125, 140, 188f., 370

— Pneumatologie 168—171, 189, 193, 202,
301, 3921,

- polemischer Charakter 155,298

— Situation 110, 153-155, 301

— Sprache, Schulsprache, s. a. Sprache und
Stilvon Ev. u. Br. 122, 152,370

— Verfasser 151—153

— Verhiltnis zum Ev. 152, 155—158, 162f.,
168f.,174,176, 188, 193, 202, 408

— Verhiltnis zur Apk 388f.,390, 392f.,
409—415,418

Johannesbriefe: 2. Johannesbrief 134—150

- adscriptio, Adressat(in) 135f., 145

— Anla8120f., 132, 135f.,139—141

apodiktischer Stil 148, 164

— Form 109, 120f.

Gegner, Irrlehre 140—144

Gemeindebrief, offizieller Charakter

134f£.,137

Gottesbegriff 144

Inkarnation 143

— ,,Pastoralbrief”, johanneischer 122f.

salutatio 137f.

— Stellung im Corpus 119f., 124, 134,137,
139, 185

Johannesbriefe: 3. Johannesbrief 124—134

1
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Anerkennung, Uberlieferung 101, 113,
125

Form 101, 120f.

historischer Ort 110f., 124 ff.

Intention 120, 124f., 129f.

Privatbrief, privater Charakter 113, 124f.,
130

Sprache 109, 120f, 125

Stellung im Corpus 119f., 124f., 134, 137,

185
Verfasser 101, 112,119

Johannesbriefe: Rezeption

I

Clemens v. Alexandrien 43

Diognetbrief 151

Irendus 19€., 101, 151

Justin 65, 151

Mirtyrerbericht der Christen von Vienna
und Lyon 24

Papias 78,103, 151

Polykarp 73,151

Tertullian 152

Johannesevangelium: Einleitungsfragen

Adressaten 6, 13,276,298, 304
Anerkennung, Bezeugung, s. a. Johannes-
evangelium: Rezeption 14,1719, 23f.,
26—28,30f., 36, 38f.,47, 591, 66, 68f.,
83,85,97,271, 301

Autoritit, s. a. Apostolizitdtd. Joh;s. a.
Presbyter Johannes: Autoritit 308f.
Datierung 15—18, 30—32,99, 156,
236—238,416

Edition durch Schiiler 16, 156f., 238,252,
256,258,270-272

Einheitlichkeit, s. a. Quellenhypothesen,
s.a. Literarkritik 9, 225, 231,235—-248
Entstehung, s. a. Entstehungsort 6, 9, 13,
156,217,252,256,258—261, 264,269, 271,
417

Entstehungsort: Ephesus 18f., 34,53, 85,
99,110, 132,138,302

Form, Gattung 169, 204, 265, 271,301, 320
Hochschitzung gegeniiber d. Synoptikern
28,31,41f£.,47,52,55, 61, 268,271,296,
299

Literarkritik, s. a. Quellenhypothesen 11,
59,157,223,224-248,261—-263, 2721.
Redaktion 3, 17,96, 98, 120, 188, 213, 238,
269,271f.

Redaktion: Selbst-Redaktion d. Autors
245,252,256,260,271

Sprache, s. Sprache und Stilvon Ev. u.
Br.,s.a. joh. Schule: Schulsprache
121-123, 175, 197,238—248, 253, 276f.,
337,349, 368f., 371f.

— Titel, s. a. Evangelieniiberschriften 33,
204-209,273

— Verfasser4, 11—13, 15, 18f.,26,28—-30,
33,37,75, 88, 119,204,273, 316, 318f.

— Verfasser: palistinische Herkunft
277-279,290,296,305—313

— Verhiltnis zu Synoptikern 16f.,23, 28f,
45,58, 60, 66,74,80,83, 157,186, 194f.,
196—199,208f.,238, 245,252, 267f.,272,
278,296, 306—308, 314, 316, 319, 322, 399

Johannesevangelium: Einzelstiicke

— Abschiedsreden 124, 186, 194,202, 2591,
269,313

- Prolog4,39f.,48—51,157, 183, 202, 252,
269,283,404, 408

~ SchluB (c. 21) 11, 204, 2101f., 218, 224 ff.,
239

Johannesevangelium: Rezeption, Wirkung
14f.

- Agypten61

— Akten der Perpetua und Felicitas 28

— Akten des Petrus und der Zwolf Apostel
53

- Andreasakten 55

~ Apollinaris v. Hierapolis 22f., 62

— Apostolische Viter 67—75

— Athenagoras 50

— Basilides 40

— Canon Muratori 28

—~ Celsus 28, 49

— Clemensv. Alexandrien 29, 40, 43

- 2. Clemensbrief 50

- Dialog des Erlosers 22, 65

~ Diognetbrief 30, 151

— dreigestaltige Protennoia 44, 48f.

— Epistula Apostolorum 59—61

— Epistula Jacobi 44

— Epistula Petri ad Philippum 49

— Evangelium Veritatis 43

— Gnostiker 37—52,223, 286, 301

— harmonisierende Textzeugen der Synopti-
ker 85

— Herakleon 42,204

— Hippolyt 28, 40f.

— Ignatius 69f.

— im1Joh (?)156—-158

in Rom 36, 116

Irendus 13—21, 50, 101, 197f.

— Jakobusapokalypsen 44

— Jakobus-Apokryphen 51

— Johannesakten 53f.

— Justin 14f., 50,6167

— Kerinth 179f.

— Kerygma Petri 65
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-~ Marcion40f., 47,49

— Mirtyrerakten 24

— Mirtyrerbericht der Christen von Vienna
und Lyon 24

- Melitov. Sardes 23, 50

~ Naassener 40

— Nag Hammadi43-55, 285f.

— Oden Salomos 29

— Papias 78, 80, 86—95, 103, 151

— Petrusakten 55

— Petrusevangelium 56

— Philippusevangelium 44

— Physiologus 29

— Poimandres 29

— Polykarp71-73

— Polykrates 33—37

— Protevangelium Jakobi 57

— Pseudoclementinen 30

— Ptolemius 37—40

— Sibyllinen 55f.

— Sophia Jesu Christi 45

— Syrische Didaskalie 29

— Tatian 22, 50, 65

— Tertullian 28, 152

— Testimonium Veritatis 44

— Theodotos 42

- Theophilus v. Antiochien 29, 50,75, 116

— Thomasbuch 44f.

— Tractatus Tripartitus 45

— Valentin41f., 50

Johannesevangelium: Stoff u. Theologie

— Antidoketismus, vere homo 197—-201

— aristokratischer Charakter 74, 307 f.

~ Christologie, s. Christologie des Joh

— Chronologie 22—24,236—238,272, 308,
323

— dialektisches Denken 54, 164, 166, 183,
194,196, 227,257, 2651.

-~ Dualismus 46, 129, 134, 146, 148f., 153,
173,227,232,257,281f.

— Eschatologie 162, 166,202, 210, 385

— ,geistliches Evangelium* 43, 116, 301

— Gesetz, s.a. Ethik 289,299

— Gnosis und das Joh 39, 45f., 52,223,
284287

— Heiden, Heidenmission 291, 300—303

- historische Traditionen 157,279, 322f.

— Indikativ des Heils 124, 300

— Irrlehrer, s. a. Joh. Schule: Krise 156f.,
162£.,186,202

— Jesustradition 138, 145,267,294

- ,,JJuden“im Joh 141, 148f., 162, 270f., 276,
288—298, 300, 325

— jiidische Elemente, Lokalkolorit 175, 246,
253,267,278—-285, 295f.

— Ortskenntnisse 277—279, 291

— Parinese 66,73, 122, 186

— Pneumatologie, s. a. Geist, s. a. Paraklet
155, 169, 268

— Qumran-Parallelen 153, 281f.

- Sakramente 70, 181f., 189, 210, 239, 247

- Schriftverwendung 192,200, 246f., 298f.,
342f1.,257,383,421

— Selbstverkiindigung Jesu 148, 158, 186,
196

— Thema und Anspruch des Joh 6, 121, 124,
174,204, 265, 270f., 3001., 304, 318, 320,
397

Johannesgréber in Ephesus 88, 94, 102

Johanneslegenden 35, 85, 89, 91, 114119,
131,211

Johannespapyri 17

Johannesiiberlieferung, s. Kleinasiatische
Traditionen

Josephus 70, 90f., 128, 149, 276,278, 280,
290f.,296, 300, 306f., 310, 323f.

Judas, Chronograph 60

Judas, ,,nicht der Iskariot* 80

Judas Iskariot, s. a. Antichrist 162f.,202,
278,314,410

Judasbrief 164

Judenchristen

- in Palistina 83 -85, 160,270, 2891., 305

— Konflikt mit Judentum 289, 308

judenchristlicher EinfluB im Joh 17, 137, 178,
193

Juden, s.a. Antijudaismus

- imJoh 141, 148f., 162, 270f., 276,
288—-298, 300, 305, 325

- im Ostjordanland 289-291, 303

- in Babylonien 303

— inder Apk 292,422

— inKleinasien 291f.

— inPalidstina 17,207,276, 311

Jiidischer Aufstand (115—117n. Chr.) 100

Judischer Krieg299f., 310f., 325

Jiinger Jesu, s. a. Lieblingsjiinger, s. a. Zwol-
ferkreis 791f., 313f.

- Berufung 313

— der ,andere* Jiinger 36, 215f., 308

- unbekannte Jiinger 18, 80, 82,214f.,313

Jiingerlisten, Apostellisten 18, 35, 61,
80—86,314, 316f.

Jingerunverstindnis 46,211, 267,269, 301,
321

Julianus Imperator (Apostata) 6

Jungfrauengeburt 83, 177, 195
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Justin (s. Stellenregister) 3, 38—40, 57, 300,
398

— Abendmahlslehre 65

— Christologie 50, 65, 67

— Johannesrezeption 14, 50, 65

— Syntagma 177

Kaiaphas 279,296,323

Kaiserlisten (Apk 17) 413

Kanon, Kanonbildung 16, 25f., 36, 60, 78,
113,205, 2081., 428

— Vierevangeliensammlung 17,22, 26, 28,
30, 32,48,57f.,208f.

Kapitalgerichtsbarkeit 289—291

Karpokrates, Karpokratianer 57,75, 177

Katechetenschule v. Alexandrien 66, 133,
165, 2211.

Kelsos, s. Celsus

Kerinth 26f., 53, 60, 73, 87, 1141., 143, 166,
176—181

Kerygma Petri 65

Kerygmatheologie 259

Kindheitsevangelium nach Thomas 59, 315

Kindheitsgeschichten der Evangelien 47, 83

Kirche, s.a. GroBkirche 13, 136,210,270

Kirchenzucht 54

Kirchliche Redaktion, s. Redaktion im Joh

Kleinasiatische Traditionen 4, 19f., 2125,
33-35,42,72,82,85,89,99, 166,222,330

— Philippus und Johannes als Sdulen 35, 72,
118,303, 325

— Johannes von Ephesus 25, 36, 55, 89f.,
93f.,113-119, 166, 325, 328, 425

Kleinasien

— Christen, Gemeinden 3, 20, 51, 56, 59, 61,
75f.,85,94,134,151, 164, 222—-224, 302,
325,385

— Juden?291f.

Koine 276f., 333,363, 377f., 423f.

Korinth, Gemeinde in K. 165, 173f., 186

Kreuzestod Jesu, s. Christologie des Joh:
Kreuzestod, theologia crucis

Kreuzesaufschrift, s. titulus crucis

Kreuzigung Jesu 23, 56,200, 293, 295f.

kultisch-rituelle Begriffe 189f.

Laodicea 53,412

Lazarus 308

Lebensalter in der Antike, Makrobioi 16,
324

Lebensstrom 398

Lebenswasser 266, 281, 357, 3941f., 418

Lehrer der Gerechtigkeit 109, 122, 130

Leidensunfihigkeit Gottes, s. a. Doketismus
176—-182,200-202

Leukios 53, 971.

Licht/Finsternis, s. a. Dualismus 140, 143,
166,384

Liebe Gottes 160, 192

Liebesgebot, s. a. Ethik 139f., 149, 160,
186f.,193,259

Lieblingsjiinger 16f., 18f.,35f., 55, 82,96,
100, 184,214-219, 308, 321f.

- als,,Idealgestalt“ 215,218

— als reale Gestalt der Gemeinde 214 ff.

— als Griinder und Haupt der Schule 110

— als Verfasser des Joh 16f., 35, 37, 61, 156,
205f1.,214—219, 225, 308f., 321

- ,Doppelantlitz* 317f., 321, 417

— Identifikation mitd. ,,Presbyter” Johan-
nes, s. ,,Presbyter” Johannes

— Identifikation mit d. Zebedaiden Johan-
nes 19,205, 215, 315,317

— Identifikation mitd. ,anderen’ Jiinger
215-217,3141.,317

— Identifikation mit Lazarus 38

— Irritation der Gemeinde durchs. Tod
212f.,218f.

— Jungfraulichkeit, s. a. Johanneslegenden
34,116,135

- priesterliche Abstammung 36, 309, 322

Literarkritik 2f., 5, 10, 162, 226 ff., 238—250,
261—264,271-274

— ,Aporien*imJoh226ff.,271f.

Logienquelle ,,Q” 207f.,314

Logosbegriff 48f., 51,283, 388, 403ff., 407,
418

— im Prolog des Ev. 183, 283, 388, 403—405,
408f.,418

— in den Briefen 388, 404, 408f.

— inder Apk 388,403—409,418

Logoslehre, Logoschristologie 17, 46,
49-51, 65, 67,183,252

— beiden Gnostikern 48—51

— in Alexandrien 49, 287

Lukas 14, 166, 168, 206

Lukasevangelium 14, 181, 206f., 246

— subscriptio des Lk und inscriptio des Joh
31

Mirtyrerakten25€.,28,71,133,293

Makkabier 190, 275f., 280, 317

Marcion 41, 60, 62, 157, 162,223,243

— Marcions Einheitsevangelium 22, 62, 157

Marcionitismus 38, 134, 165

markinisch-petrinische Tradition, s. a. Evan-
gelientradition 82, 87,91, 206
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Markos, Marcionit 40

Markus, Evangelist 14, 87

Markusevangelium, s. a. Urmarkus 14,
180f.,206f.,209, 309

— sekundirer SchluB 57f.,93

Martinv. Tours 320

Martyrium Colbertinum 70

Martyrologium v. Edessa 89

Matthéus, Jiinger Jesu 791f., 82f., 314

— und Nathanael 82f.

Matthiusevangelium 14f.,46, 83f., 147, 167,
186,206—208, 314

— aramiische Urfassung 14, 84, 186, 207f.

— Verbreitung 19,70, 84f., 181,208

— Verfasserschaft 18f.,207f.,314

Maximilla, montanist. Profetin 25, 147

Melchisedek 282

Melito v. Sardes 23, 50, 279

Menander, Gnostiker 166

Messiasgeheimnis 308

Messiashoffnung 83

Metaphorik 136, 384f.,401f.,418

Metastasis

— des Apollonius 16, 199

— desJohannes 16

Michael, Fiirsprecher Israels 282f.

Milet 53

Mission

— als Anliegen des Joh 301—-303

— des Paulus 289,298

— desPetrus 174

— durch Hausgemeinden 133

— inKleinasien 134

— judische Proteste gegen M. 289,292

— urchristliche Missionare 109, 127, 133

Mittlergestalten, engelhafte 283f.

Monarchianische Christologie 53

Monarchianismus, Monarchianer 46, 50,
2221.

Montanus, Montanisten 24—26, 35, 60, 165,
223

— Profetenspriiche 25

Nag-Hammadi-Schriften 43, 179, 285f.

Naherwartung, s. a. Parusie 131, 184, 212f.,
312,387

Name ,,Jesus* 174176

Name ,,Johannes* 98, 100f., 103, 113, 275f.

— inder Apk. 33,98, 206, 312f., 316, 327f.,
417

Name, Glaube and. N. des Gottessohnes 174

Namenin Palistina 275f.,317

Nathanael 61, 80, 82—85, 313

Nazareth 83

Nazoréerevangelium 278

Neuschopfung 180

Nero, Zeit Neros 310, 411, 427

— Neroredivivus, s. a. Antichrist 411f.,418
Nerva, Zeit Nervas 412

Nikodemus 307

Nikolaiten 115, 141, 167,177,410, 414
Nominasacra 79,237,270

Oden Salomos 29, 398

Olmartyrium d. Johannes 28, 36, 91, 116f.,
310

Onias, Kurzform v. Johanan 275

Ordnung des Evangelienstoffs 87

Origenes 28, 42,49f.,62,74,89f. 116, 118,
159,172,198, 218, 310,412

Origenisten 28, 359

Osterstreit 20f., 23f.,33-35, 39, 59f., 192,
281

Ovid 258

Pantaenus, Lehrer des Clemens 75, 108, 116,
221

Papias v. Hierapolis 19, 21,23, 35,7694,
105, 160

— Fragmente 58, 77f., 86, 88,92f., 196, 331

— Johannes-Notizen 79f., 86, 88—92, 106,
219

— Jiingerlisten 80—86, 105f.

— Markus-Notiz 16, 62, 85, 87,91f., 106, 186

— Matthiaus-Notiz 16, 62, 84f., 107, 186

— Nachrichtiiber denTod der Zebedaiden
88—-92,205

— Schiiler des Johannes 92—-95, 103—106,
160f.

— Sprache 79, 103—-106

— Werk infiinf Biichern 67, 76, 88,94, 131

Pardnese

- im1Joh 122,125, 140, 188

- imJoh 66,73, 122, 186

Paraklet,s. a. Geist 25f.,46, 143f., 148, 168,
182,193,202, 268,282f.,301, 303f., 321,
392f.

— Christus als P./der ,andere’ P. 169, 193

— Geist der Wahrheit 182, 202, 282

Parenthesen 260, 265,279, 373

Parther 135

Partizipialstil 379, 401

Parusie 16, 33, 59f., 65, 184, 190, 2111., 387,
391

Passafeier, s. a. Osterstreit 191,281

Passalamm 23f., 191, 281

Passionsgeschichte 23, 54, 62, 1981.

Pastoralbriefe 122f., 137f., 153, 156, 167
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Patmos 310f.

Patmosexil, s. a. ,,Presbyter” Johannes 54,
91, 310f., 417,428

paulinische Formeln u. Begriffe 137

paulinische Tradition 35, 94, 114, 134, 137,
160, 188, 206f.

Paulus 2, 15, 19f.,72,74, 87,94, 138, 148,
174,299, 319

— Martyrium des Paulus 15, 89, 211

Paulusakten 195

Paulusbriefe, Corpus Paulinum 132, 205

Peraten 40

Petrus, Jiinger Jesu 15, 791f, 206f., 210f.

— Martyrium des Petrus 16£., 89, 210f.,270

— petrinische Tradition, s. markinisch-petri-
nische Tradition

— Verhiltnis zum Joh 18, 20, 33, 521., 118,
210f£.,217,270, 308f.

Petrusakten 15, 55,210

Petrusapokalypse 52, 163

Petrusevangelium 19, 22, 56f., 207,279, 315

Phariséder, Pharisdismus 17, 66, 149, 280,
2941.,302

- ,,Hohepriester und Pharisder 294f.

Philippus, ,,Evangelist* 82

— inKleinasien 82

— seine Tochter 34—37, 79ff., 91f., 99, 118,
303, 308,324

— Verschmelzung mit dem Zwolferjiinger
Ph. 82,118,303

Philippus, Jiinger Jesu 82, 118, 303

Philippus, Tetrarch 290

Philippus v. Side 58, 77, 86, 88,93

Philippusevangelium 44

Philonv. Alexandrien 41, 142,287

Philosophenschulen 97, 142

Philostratos 61, 71,222

Photius v. Konstantinopel 43, 53

Phrygien 25

Physiologus 29

Platon, Platonismus 40, 51, 97, 100, 179, 267,
285,329

Plinius d. J., Pliniushricf 69, 166, 293, 304

Plutarch 310

Pneumatologie, s. a. Geist, s. a. Paraklet 46,
155,165, 1681., 171, 189, 202, 268, 301,
393

— christologische Begriindung 170, 203

Poimandres 29

Polemik 120, 130, 1411., 147, 171, 267,297

— Raubtiermetapher 147

Polykarp 19,34, 39,71-73, 104, 114, 129,
142,149, 172, 2221.,293, 324, 409, 412

— undd. Presbyter Johannes 13, 71, 160f.,
222

Polykrates v. Ephesus 20, 24, 3337, 205,
309

Popularphilosophie 49f., 179, 199f.

Pothinus 324

Pridestination, pradestinatianisch 160, 163,
168,281

Prizisierungssétze 260, 373f.

Presbyter in Kleinasien 19-21,23,77,79,
104—106, 159

~Presbyter Johannes 21, 79, 94, 107, 132f.,
205,219-224,253, 3241.

— alsJiingerJesu, s.a. Johannes, Jiinger des
Herrn 324f.

— beiPapias 37,79, 81, 86, 88, 93, 205

— EinfluB auf Gemeinden Kleinasiens 131,
134, 160, 223

— Gegner, s. a. Antichristen, s. a. Irrlehrer,
s.a. Kerinth 155, 167, 174, 176, 181

— Herkunft 275 ff, 306—313, 321—-325, 424

— Identifikation mit d. Lieblingsjiinger, s. a.
Lieblingsjiinger 96f., 123,206,212—214,
309,3171.,321,417

— Identifikation mit d. Taufer Johannes 107

— Identifikation mitd. Zebedaiden Johan-
nes 30, 38f.,96f.,103, 107, 115, 118, 205,
313-321

— Identifikation mit Johannes, Bischof v. Je-
rusalem 108

- Identifikation mit Johannes Markus 108

— Lehrautoritit, VollmachtsbewuBtsein,
s.a. Joh. Schule: Schulhaupt, s. a. Aposto-
lizitdt 72, 108, 110—113, 130, 132, 137,
139, 144, 148, 151, 158—-160, 162, 221, 253,
325

— Literarische Aktivitidt 74,77f., 94, 105,
1311.,139, 152, 2531., 256,269

— palistinischer Judenchrist 253,276—281,
321

— Patmosexil 309—311, 417, 428

— Priester 34,2751f.,306—313

— Schiilerdes P., s. a. Polykarp, Papias 13,
19,70,72,86,92—94, 971105, 160

—~ Schulhaupt, s. a. Johanneische Schule 34,
37,93f.,107, 1171., 151, 157-159, 219,
253,260,268f.,330

- Theologie, theol. Entwicklung 6, 137, 164,
202,251f1.,254,265f1.,268, 305,312, 423

— Verfasser der Briefe 96, 102, 117, 204f.

— Verfasser des Evangeliums 88, 96, 123,
2041f.,214,330

— Verfasser (bzw. angeblicher V.) der Apo-
kalypse 88, 117, 195, 205, 309, 312, 327,
329,331, 4251f.

Profeten, falsche 26, 112, 143, 147, 168, 410
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Profeten, wandernde 133

Profetinnen, s. a. Philippus: Tochter, s. a.
Maximilla 25, 147

Proklus 26, 35,37

Protennoia, dreigestaltige 44, 48, 285

Protevangelium d. Jakobus 315

Pseudepigraphie 117f., 153, 312, 315, 334f.,
4251,

Pseudoklementinen 30

Ptolemaus, Valentinschiiler 19f.,37—40, 42,
49, 62,204

— Brief an Flora 37f.

Quadratus, Apologet 77

Quartodecimanische Passafeier, s. Oster-
streit

Quellenhypothesen zum Joh, s. Johannes-
evangelium: Einheitlichkeit, Literarkri-
tik, Verhiltnis zu Synoptikern, 9, 97,237,
240f1.,246,252,264,330

— Grundschrift, Urjohannes 226—233, 237,

244,263

Kirchliche Redaktion, s. Redaktionim

Joh

— Offenarungsreden 235,239

— Passionsbericht 235,239,249

— Semeiaquelle 59, 196, 235,239, 246, 248f.

— Sonderquellen 122,235

— Spruchquelle, gnostische 47, 239

Qumran282,284

— Sprachparallelen zum Joh 153, 281f.

Qumranisches Schrifttum 109, 130, 141, 143,
278,281-283, 401

Rangstreit der Jiinger, s. a. Jiingerlisten 52

Rechtfertigung 188

Redaktionim Joh 3, 120, 188,213, 238,271

— Endredaktion d. Herausgeber 17, 96, 98,
271,273

-, Kirchliche Redaktion* 233235, 239,
242,259f.

— Selbst-Redaktion, Uberarbeitung d. Ver-
fassers 245, 252, 256,260, 271

Redaktor(en), s.a. Redaktionim Joh 9, 18,
39,70,96,271f.

Reinheit, rituelle Reinigung 128, 190,
279281

Reiseverkehr

— derTannaiten und Rabbinen 302

- zwischen den Gemeinden 61, 68, 109, 127,
134,208

Religionsgeschichte 262f.,267,282—284

Rezeption, s. Johannesapokalyse: Rezep-

tion, Johannesbriefe: Rezeption, Johan-
nesevangelium: Rezeption

Rheginusbrief 44

Rom,s.a. Gemeinde in Rom, s. a. Schrif-
tenverzeichnis 245

Romerbrief 6

Rufinus 23

Sagaris v. Laodicea 34

Sakramente im Joh 70, 165, 181f., 189, 210,
239,247

salutatio 137

Samaritaner 149, 279f., 301f.

Samaritanische Schriften 283, 302

Sardes 412

Schrift, Schriftzitat, Schrifterfiillung 56, 66,
68,74,192,200, 208,247,299, 3421., 357,
383,421

Schriftgelehrsamkeit, Schriftgelehrte 294f.

Schriftenverzeichnis des rém. Gemeindear-
chivs, s. a. Gemeindebibliotheken 14, 16,
84

Schulen, frithchristliche

— des, Apokalyptikers* 330f1., 415

— des Johannes, s. Johanneische Schule

— des Justin 165

- des Paulus in Ephesus 165

— Valentins, s.a. Valentin 41

Schulhaupt, s. joh. Schule

Secret Gospel of Mark 57

Seher v. Patmos, s. a. Johannesapokalypse:
Verfasser 114,327, 417, 4281.

Sektenschriften der Essener, s. a. Qumrani-
sches Schrifttum 122

Selbstverkiindigung Jesu 148, 158, 186, 196

Sendschreiben, sieben 221,292, 356, 383f.,
412f.,416

— redaktioneller Charakter 358, 381, 420

Septuaginta

— EinfluB auf Apk 337, 339,377f.

Septuagintismen 377

Serapion v. Antiochien 22

Sezessionisten, s. Johannesbriefe: Gegner
110, 155, 166, 179,201, 298, 311, 410

Sibyllinen 55f.,302, 411 f.

Siebenerkreis der Hellenisten in Jerusalem
35,286

Siebenzahl 344

Sieg Christi 181, 386, 389, 405,419

Sikarier 325

Simon Magus 60, 114, 177

Smyrna?25, 34, 53,292

Socrates v. Konstantinopel, Kirchenhistori-
ker172
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Sophia Jesu Christi 44

Spitdatierung des Joh, s. a. Tiibinger Schule
16—18, 32,232, 335,416

Spatdatierung der Apk 416

Sprache des NT, s. a. Koine 377f.

Sprache und Stil der Apk

— apokalyptische Begriffe, apokalyptische

Sprachform 343f., 351, 386, 396f., 406

constructio ad sensum 362 f.

— Formeln, geprigte Wendungen 372f.

— Hapaxlegomena 338f

— Hebraismen 276, 311, 361

Inkongruenzen und Nachléssigkeiten

359-363

— Kompositaverben 339f.

— Konjunktionen 348—351, 368f.

— Latinismen 340f.

— Nominativus pendens 375

— Numerus- und Genusgebrauch 362

— Partikelgebrauch 353

— Partizipialstil 379

— Phraseologie 354358

- Pripositionen 351f., 369

— Pronomina 352f.

- Redundanz 373f.

— Semitismen, semitischer EinfluB 311,
3391.,367f.,373-377

— Septuagintismen 337, 339, 363, 377

Solezismen 363, 369, 376—380

Sondervokabular 337,341—344

Stilmittel, s. a. Solezismen 361—364, 369,

376f.,379f.

— Tempuswechsel 378

— Wortstellung 3691.

Sprache und Stil von Ev. und Br., s. a. Johan-
neische Schule: Schulsprache, s. a. Johan-
neische Formeln und Begriffe 125, 276f.,
312,3391f.

— aramiische Namen und Begriffe 278f.

- doppeldeutige Begriffe 266

— hebraisierendes Griechisch 277

- JIdiolekt“239—245,360, 371 f.

- Ironie 267

— Konjunktionen 348—351, 368f.

— Latinismen 341

— ostaramdischer Dialekt 277

— Parenthesen 279,373

— Phraseologie 354—358

— Pripositionen 351f., 369

— Pronomina 352f.

— Qumran-Parallelen 153, 281f.

— rabbinische Parallelen 277

— semitisches Sprachempfinden 276f.,
339f€.,367

— Sondervokabular 125, 342f.

— Symbolismus 266

— Tempusgebrauch 356, 365

- Wortstellung 369f.

Stilkritik, Stilstatistik 6, 59,79, 109, 122, 126,
152,232f.,240,331-333, 364347, 371{.

Stirnschild, priesterliches 34, 36,309

Subordination Christi 406

Siindenbekenntnis 193

Siindenbock-Tradition 56

Siindlosigkeit Christi 188, 190, 194

— von Menschen 185

Sukzession von Lehrern 111, 220f.

Sychar 280

Symeonv. Jerusalem 324

Synagoge, Ausschlufl der minim 149,
288f.

Synkretismus, s. a. Religionsgeschichte 282

Synode von Jamnia/Jabne 288f.

Synoptische Evangelien, s. a. Mt-, Mk-, Lk-

Evangelium, s. a. Evangelientradition,

s.a. Johannesevangelium: Verhéltnis zu

den Synoptikern

Datierung 15, 17, 46, 68, 206

— Differenzen zum Joh 21f., 58,296, 313,
316, 356, 399

— Rezeption46, 54

- Verfasser 14, 62, 67, 74f., 315f.

- Vorstufen 57,207f.,314

Syrien9f., 75,99, 245,249,279

Tacitus 296, 310, 412

Téauferjiinger 316

— gnostische T. 96

- unbekannterT. 216f.,316

Tannaiten 302

Tatian, s. a. Diatessaron 17, 21f., 50, 65

Taufe 176, 180f., 267

Tausendjdhriges Reich, s. Chiliasmus

Tempel 266, 392f., 396

Tempelquelle 396, 398

Tertullian 25, 27f., 40f1., 55, 60, 70£.,91,
1161., 127,135, 152,172, 208, 210, 218,
293,310,312

,»Testamentum Johannis*“ (Lessing) 117

Testimoniensammlungen 66

Tetragramm 126

Teufelssohne 297

Textgeschichte, s. a. Bezeugung, s. a. Rezep-
tion, s. a. Harmonisierung

— Johannesbriefe 11, 102, 151

- Johannesevangelium 11, 31, 58,237,
263
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— Markusschluf 58, 263

— Synoptiker 58

Textkritik 144, 171f., 216,237,263, 278, 342

Themison 102

Theodotion 292, 342

Theodotos, Valentinschiiler 42

Theophilus v. Antiochien 29, 50, 74f.

Theophylaktv. Achrida 90

Therapeuten 165

Thomas, Jiinger Jesu 791f., 314

Thomasakten 55

Thomasbuch 44

Thomasevangelium 47, 56, 315

Thraseas v. Eumenea 34

Thron Gottes 396

— Throngemeinschaft mit dem Lamm, Mit-
thronen 402 ff., 418

Tiberias 280

»Tier*, Gegenbild Christi 409f.

Timotheus 94

Tischgemeinschaft 148

Titel, christologische, s. Christologie

Titel der Evangelien, s. Evangelieniiber-
schriften, s. inscriptio

titulus crucis 58,391

Tochter d. Philippus 34f.,92, 195,324

Tod der S6hne Zebedii 36,89—92, 115

TodJesu,s. a. Kreuzestod, Christologie:
Kreuzestod

Todestag Jesu, s. Chronologie, s. Osterstreit

Totenerweckungen 195

Trachonitis und Batania 10, 99, 279, 288,
2901.,303, 305

Traditionstrager 77,79, 87, 931., 104£., 106,
109, 157,415

Trajan, Zeit Trajans 16f., 19, 68,99, 219

Tiibinger Schule 2, 14, 39, 229f., 232,335

Uberlieferung, miindliche 93f., 104f., 132,
156, 164,208,247, 252,267,279

Uberwinderspriiche 390f.

Urgemeinde von Jerusalem 104, 288f.,
293f.,385

— Flucht nach Pella 289f.

Urmarkus 57, 157

Valentin 30, 38f.,41, 50, 54,75

Valentinianer, Schule Valentins 21, 38, 40,
41—-45,50,54,66,75, 181,286

Verbannung, s. a. Patmosexil 309f.

Verfasser

— einheitliche Verfasserschaftim Corpus
Johanneum 2f.,5f.,9, 11, 96f1., 123,242,

245,251, 327-329, 330,333, 364, 382,
421-423

— Verf. der Johannesapokalypse 5, 17, 191,
67,88, 106, 114—119, 160, 178, 2201, 309,
311f.,328f1.,347,358, 378f., 381f., 4211.,
424 ff.

— Verf. der Johannesbriefe 96, 101—-103,
110,113,117, 151

- Verf. des Johannesevangeliums 4, 1113,
15, 18f.,26,28-30, 33, 37,75,5 88, 119,
204,273,316, 318f.

Verhaftung Jesu 66

Verkldrung Jesu 184f.

Vespasian, Zeit Vespasians 413

., Vielfaltder Annidherungsweisen*, s. a. Dia-
lektik, s. a. Christologie, s. a. christologi-
sche Titel 194, 254,266, 268, 305f.

Victorinus v. Pettau 97,310,412

Viktorv. Rom 33,39,72

Vitae Prophetarum 109

Vokabular, s. a. Sprache und Stil von Ev.
und Br., s. a. Sprache und Stil der Apk

— apokalyptische Begriffe 343f., 351

— Fremdworter 340f.

— Hapaxlegomena 125, 338f.

— Konjunktionen 348—351, 368

— Partikeln 353

— Prépositionen 351352, 369

— Pronomina352f.

— Sondervokabular 125, 337,341-344

— Vorzugsvokabular 126,152, 344—347

Vollmachtsaussagen der Apk 401

Vulgata 172

Wahrheit 104, 110, 121, 126, 137, 146, 181f.,
202,264

— und Liebe 139f.

- und Liige 146

Wasser und Blut 181,247

Weltensabbat 384

Weltschopfung 180

Weisheit

— alexandrinische W. 165

— jiidische Weisheitstheologie 283f., 403

— dualistische Weisheitsspekulation 49

,, Wir* inden Johannesbriefen, als Zeichen
von Vollmacht 109—-112, 144

Wirkungsgeschichte, s. Rezeption

Wunder, ,,Zeichen* im Joh 180, 195,247,
265, 3191.

Xenophon 62
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Zahl des Tieres 411 Zeichen, s. Wunder, s. Quellenschichten:
Zebedaiden, s. a. Tod der S6hne Zebedii 67, Semeiaquelle

80f., 88, 115,217,316 Zeugen, Zeugenkette, s. a. Traditionstriger
Zeloten 325 35,184

Zwolferkreis 83, 105, 131, 313



Register der griechischen Begriffe

Gyban 139

&yannrdc 126

qyuéCewv 190

dylog, Gryro 191, 3451,

&yviCew 190

&duxelv 346

alpeTinds, aipeTinog dvlwmog 167
dAnBera, év dAnBeiq 126, 137,139, 345
aAn0Hg 345

dAnOuvog 345, 389

dAhG 348

GAANAVLG 353

&Ah6TEL0G 163

Gunv 353

&uvog 346,388

v 353

dvBpwmoxtdvog 347

GvBpwmog tfig dvopiag 410
dvtiyplotog 142, 149, 161,171, 409¢
dn6 352, 360f

dmopnvpovedpata téhv drootéhwy 62
“Elnv, “Elnves 303
dmoovvdywyog 288,289

dpa 353

Goviov341, 346,388

Goxn

- am’ doyig 170, 181f.,313

— v doyfi 180

— 1 Gy nai TO Téhog 400

— 1 GEYN TG nTioews Tob Beod 392
oy LeQEvS, of doxLepeis294—296.,308
doywv, deyovreg, 294f., 307

avtdg 353

Gyl 347,351

Baoihela294f., 387,391
Baoiheic, 6 Paocihetc 83,391,405
- ol Baothels Tiic yiig 345

- Bachevg facihéwv 391

- 6 Baothevs tod Topani 306
Baathindg 307

Baotdtew 357

vyéo 349
yevvnBfivaw Gvawbev 266

YVOOLG, YEVIDVUNOG YVDaLg 167, 346
YOOUUATEDG, Ol Yoauporels 294 1.
yoagew 152, 3831,

3¢ 349, 380

dénorog 341

di1aPorog 162

didGoney, 144

ddayn tod Xototod 144f.
dinowog 187,192

86E 183 1.

doEatewv, doEaobijvou 192,266
dotrog Twdvvng 328

dlhvaug, duvapers 247, 346

£Gv 350

£Poaiori 278,341
€yy05352

gynouvia 280

£0vixdg 128, 148
£0vog, T E6vn 291
£0350,353

guxinoio 346
eidwiov, T eidwia 153
glvan

— 8$yd et 399—-402,418
— gival év402f.

~ 6 dv360

€% 351,369

éxPdirerv 387

&nelvog 353

&unevelv 341343
éxhexti nvolo 135
Ehéyyewv 188
&hevBegolv 160
“Eidnv. “EAlnvec 303
€v 352,376, 402f

év Xototd 126

évtohn; 104, 355
gvivyydvewy Oéo 193
évomov 352, 376
£EéoyeoBan 140
gEhGoneobaL mepi 191
émi 352

goyeo0ai 357, 395f



Register der griechischen Begriffe

~ foxeoBan év capxi 143, 145,171,
182185

— 0 épydpevog 360f

— 10 éoydueva 162, 188, 416f.

Erowpndewv 356

gvayyéhov 62,63, 71,209

— thebayyha 62

— gdayyéhov xatd lodvvnv 31, 32, 38, 100,

204—206, 218,271, 273,316
toc 347,351

#on 351

o, A Lo 4011., 404
Con aloviog 345

Oeb0BaL 157,184

Bedhoyog, 6 Oe6rhoyog 116,257,325
OAhiypig412

B8o6vog 345,403

8¢, (800 346,353

id1og 345,353

‘Inpocdivpa 346

‘Inpovoainu 346

"Inooig, 6 'Incodg 175£, 178, 370
iva 350,368

*Tovdaiog, oi "Tovdalol 296f., 422

Twdvvng, Tmévvov 100, 103, 151, 154, 327,

426

xaBohwxt) émiotoin 102
%ot 380

HAAELV 346

ratnyoe 169, 358, 387
notovrelv 347,372
xowavio 158, 160
nomuérv 357

#oopos 297,304

xvpla éxninoia 136f.
uboLog, 6 #iQLog 174

hapfaverv 356

AéyeLy

- Aéyav 362

— Oheydpevog 346

Mav 347,351

Moyog 403409, 418

— MoyoLmpognteiag 311

— 6A\6yogtol 8200 310, 372, 404409

nabntis 80,205, 313, 345
uéotug 389, 404—406
Meooiag 175,278

uév, ugv ... 5¢ 353
uévewv 301, 347

— uévewv év 144,345
uéoog 346, 403

wn 350

unov 347

pviijpa 347
pvnueiov 347
pvotioov 346

virov 386, 390
viiv351

otda. 170,223, 225,272
olnia 145
olrouuévn 346
otpuon 223,225,272
Shiyov 347
Spohoyeiv 170—173
Svopa 127

611350, 369,371

0¥ 350

ovai 353

o®v 348f,371, 380
ovg 347

obtog 353

Oypig341

noudiov, mawdia 109, 112, 126, 136, 153
TOVTOXEGTWE 345,400

napd 104, 352

moQddoois 93

ragadrxm 156

magdxintog 169, 187, 193, 358, 387,393
népav tod lopddvov 291

nepi 191

negurately 140

nétpa 347

nétpog 347

motevew 173, 345

niotig 104, 346

hévn, Thavog 140, 143, 410
nmineotv 357

nvedpa 171,266, 387,393

— mvebpa tijg dAnOeiag 281
mveupaTirov ebayyéhov 43, 116, 301
motelv 357

~ mouelv Thv dhhBelav 281, 357
moggueotg 341

npeofitepog 101, 103f., 1061.

— ol mpeoPitepor 104—-107, 111

med 352

765352

newtdToNog 346

481



482
6oL, bapPouvi 278

oopromowndeic 50

06oE, 8v oapxi 145, 1831,
onuetov, onueia 247, 344
axnvoiv 183, 341,356
oxotia 345

ordtog 345

olv352

ouvaywyn tol ootava 292
opaev 341

ogodea 347,351

rophooeoBon 198f
Téxvov
— 10 gudténva 126

- texvia 109, 112, 126, 136, 153

terelv, tetéheoton 200, 266
wnoetv 144, 301, 354f.

10we Lhv, Hdwe Lwfig 3951,
vidg 176

— Oviog g drwhieiag 148,410
- 6viogTod TaTEds 136, 176

unép 191,352

Register der griechischen Begriffe

0n6 352
vmopovn 345
Dpodv, hywOijvon 266, 387

povepolv, pavepwdijval 189

— dpavepddn év oooni 183
pégeLy 145

@ilog, piroL 126

@LioEevia 127

poiviE 341

qoveg 347

v Lhoa nai pévovoa 157,269
phg402

xéous 160
Xowotdg 174,176
yotoua 169f.
xboLg

Yevdng 346
PYevdoYELOTOG, YeVdGYELoTOL 410
yebdotng 347

e 3501.
atiov 347



Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament

Alphabetisches Verzeichnis
der ersten und zweiten Reihe

APrpoLD, Mark L.: The Oneness Motif in the Fourth Gospel. 1976. Band 11/1.

BACHMANN, MicHAEL: Siinder oder Ubertreter.1991. Band 59.

BaMMEL, ErNsT: Judaica. 1986. Band 37.

BAUERNFEIND, OTT0: Kommentar und Studien zur Apostelgeschichte. 1980. Band 22.

Bayer, Hans FrIEDRICH: Jesus’ Predictions of Vindication and Resurrection. 1986.
Band 11/20.

Berz, OtT0: Jesus, der Messias Israels. 1987. Band 42.

~ Jesus, der Herr der Kirche. 1990. Band 52.

BEYSCHLAG, KARLMANN: Simon Magnus und die christliche Gnosis. 1974. Band 16.

BITTNER, WOLFGANGJ.: Jesu Zeichen im Johannesevangelium. 1987. Band 11/26.

BIERKELUND, CARL J.: Tauta Egeneto. 1987. Band 40.

BLACKBURN, BARRY LEE: ‘Theios Anér’ and the Markan Miracle Traditions. 1991.
Band 11/40.

BockMUEHL, MAaRkUS N. A.: Revelation and Mystery in Ancient Judaism and Pauline
Christianity. 1990. Band 11/36.

BOHLIG, ALEXANDER: Gnosis und Synkretismus. Teil 1 1989. Band 47— Teil 2 1989. Band 48.

BoTTRICH, CHRISTFRIED: Weltweisheit — Menschheitsethik — Urkult. 1992. Band 11/50.

BuicHLI, J6RG: Der Poimandres —ein paganisiertes Evangelium. 1987. Band 11/27.

BUHNER, JAN A..: Der Gesandte und sein Wegim 4. Evangelium. 1977. Band I1/2.

BurcHARD, CarisTOPH: Untersuchungen zu Joseph und Aseneth. 1965. Band 8.

Cancik, Husert (Hrsg.): Markus-Philologie. 1984. Band 33.

CapEs, Davip B.: Old Testament Yaweh Texts in Paul’s Christology. 1992. Band 11/47.

CARAGOUNIS, CHRYS C.: The Son of Man. 1986. Band 38.

CruUMP, DAvID: Jesus the Intercessor. 1992. Band 11/49.

DEINES, RoLaND: Jiidische SteingefiBe und pharisdische Frommigkeit. 1993. Band 11/52.

DoBBELER, AXEL VON: Glaube als Teilhabe. 1987. Band 11/22.

Dunn, JamMes D. G. (Hrsg.): Jews and Christians. 1992. Band 66.

EBERTZ, MICHAEL N.: Das Charisma des Gekreuzigten. 1987. Band 45.

EcksTEIN, HANS-JoacHIM: Der Begriff der Syneidesis bei Paulus. 1983. Band 11/10.

EcGo, BEATE: Im Himmel wie auf Erden. 1989. Band 11/34.

ELus, E. EARLE: Prophecy and Hermeneuticin Early Christianity. 1978. Band 18.

— The Old Testament in Early Christianity. 1991. Band 54.

FELDMEIER, REINHARD: Die Krisis des Gottessohnes. 1987. Band 11/21.

— Die Christen als Fremde. 1992. Band 64.

FossuM, JARLE.: The Name of God and the Angel of the Lord. 1985. Band 36.

GARLINGTON, DoN B.: The Obedience of Faith. 1991. Band 11/38.

GARNET, PauUL: Salvation and Atonement in the Qumran Scrolls. 1977. Band 11/3.

GRrASSER, Ericu: Der Alte Bundim Neuen. 1985. Band 35.

GREEN, JOEL B.: The Death of Jesus. 1988. Band 11/33.

GUNDRY VOLF, JUDITH M..: Paul and Perseverance. 1990. Band 11/37.

HaFeMANN, Scotr J.: Suffering and the Spirit. 1986. Band 11/19.



484 Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament

HeckeL, THEO K. : Der Innere Mensch. 1993. Band 11/53.

HeckeL, ULricH: Kraft in Schwachheit. 1993. —siehe HENGEL.

HEILIGENTHAL, ROMAN: Werke als Zeichen. 1983. Band 11/9.

HEeMER, CoLiN J.: The Book of Acts in the Setting of Hellenistic History. 1989. Band 49.

HENGEL, MarTIN: Judentum und Hellenismus. 1969, >1988. Band 10.

— Diejohanneische Frage. 1993. Band 67.

HEeNGEL, MArTIN und ULricH HECKEL (Hrsg.): Paulus und das antike Judentum.
1991.Band 58.

HENGEL, MARTIN und ANNA Maria ScHWEMER (Hrsg. ): Konigsherrschaft Gottes und
himmlischer Kult. 1991. Band 55.

HERRENBRUCK, FrITZ: Jesus und die Zollner. 1990. Band 11/41.

Hor1us, OtrriED: Katapausis. 1970. Band 11.

— Der Vorhang vor dem Thron Gottes. 1972. Band 14.

— Der Christushymnus Philipper 2,6 —11. 1976, 21991. Band 17.

— Paulusstudien. 1989. Band 51.

Hovr1z, TrRaucotT: Geschichte und Theologie des Urchristentums. Hrsg. von Eckart
Reinmuth und Christian Wolff. 1991. Band 57.

HoMMEL, HILDEBRECHT: Sebasmata. Band 1. 1983. Band 31. -Band 2. 1984. Band 32.

KamLaH, EHRHARD: Die Form der katalogischen Paréinese im Neuen Testament. 1964.
Band7.

KM, SEvoon: The Origin of Paul’s Gospel. 1981, 21984, Band I1/4.

~ »The>Son of Man«« as the Son of God. 1983. Band 30.

KLEINKNECHT, KARL TH.: Der leidende Gerechtfertigte. 1984, 21988. Band I1/13.

KLINGHARDT, MaTTHIAS: Gesetz und Volk Gottes. 1988. Band 11/32.

KOHLER, WoLF-DIETRICH: Rezeption des Matthidusevangeliums in der Zeit vor Irendus.
1987. Band 11/24.

KorN, MANFRED: Die Geschichte Jesuin verdnderter Zeit. 1993. Band 11/51.

KunN, KARL G.: Achtzehngebet und Vaterunser und der Reim. 1950. Band 1.

LaMmpE, PETER: Die stadtromischen Christenin den ersten beiden Jahrhunderten. 1987,
21989. Band I1/18.

Lieu, SAMUEL N. C.:Manichaeismin the Later Roman Empire and Medieval China. 1992.
Band63.

MaIEer, GERHARD: Mensch und freier Wille. 1971. Band 12.

- Die Johannesoffenbarung und die Kirche. 1981. Band 25.

MarkscHIES, CHRISTOPH: Valentinus Gnosticus? 1992. Band 65.

MARSHALL, PETER: Enmity in Corinth: Social Conventions in Paul’s Relations with the
Corinthians.
1987. Band 11/23.

MEaDE, DaviD G.: Pseudonymity and Canon. 1986. Band 39.

MENGEL, BErRTHOLD: Studien zum Philipperbrief. 1982. Band 11/8.

MERKEL, HELMUT: Die Widerspriiche zwischen den Evangelien. 1971. Band I13.

MERKLEIN, HELMUT: Studien zu Jesus und Paulus. 1987. Band 43.

METZLER, KARIN: Der griechische Begriff des Verzeihens. 1991. Band 11/44.

NIEBUHR, KARL-WILHELM: Gesetz und Parinese. 1987. Band 11/28.

— Heidenapostel aus Israel. 1992. Band 63.

NisseEN, ANDREAS: Gott und der Nichste im antiken Judentum. 1974. Band 15.

OKURE, TERESA: The Johannine Approach to Mission. 1988. Band 11/31.

PHILONENKO, MaRrc (Hrsg.): Le Tréne de Dieu. 1993. Band 69.

PILHOFER, PETER: Presbyteron Kreitton. 1990. Band 11/39.

POHLMANN, WOLFGANG: Der Verlorene Sohn und das Haus. 1993. Band 68.

ProBsT, HERMANN: Paulus und der Brief. 1991. Band 11/45.



Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament 485

RAISANEN, HEIKKI: Paul and the Law. 1983, 21987. Band 29.

REenkoPF, FRIEDRICH: Die lukanische Sonderquelle. 1959. Band 5.

REINMUTH, ECKHARDT: siche HoLTzZ.

REISER, MaRIUS: Syntax und Stil des Markusevangeliums. 1984. Band I1/11.

RicHARDs, E. RanpoLpH: The Secretary in the Letters of Paul. 1991. Band 11/42.

RIESNER, RAINER: Jesus als Lehrer. 1981, 1988. Band I1/7.

Rissi, MartHias: Die Theologie des Hebraerbriefs. 1987. Band 41.

RoHSER, GUNTER: Metaphorik und Personifikation der Siinde. 1987. Band 11/25.

RUGER, Hans PETER: Die Weisheitsschrift aus der Kairoer Geniza. 1991. Band 53.

SANGER, DIETER: Antikes Judentum und die Mysterien. 1980. Band I1/5.

SANDNES, KARL OLAv: Paul — One of the Prophets? 1991. Band 11/43.

Sato, Micaku: Q und Prophetie. 1988. Band 11/29.

ScHIMANOWSKI, GOTTFRIED: Weisheit und Messias. 1985. Band 11/17.

ScHLICHTING, GUNTER: Ein jidisches Leben Jesu. 1982. Band 24.

ScHNABEL, EcKHARD J.: Law and Wisdom from Ben Sira to Paul. 1985. Band I1/16.

ScHUTTER, WILLIAM L.: Hermeneutic and Compositionin I Peter. 1989. Band I11/30.

ScHwARTZ, DaNIEL R.: Studies in the Jewish Background of Christianity. 1992. Band 60.

SCHWEMER, A. M.: siche HENGEL.

Scotrt, JAMES M.: Adoption as Sons of God. 1992. Band I1/48.

SieGERT, FoLKER: Drei hellenistisch-jiidische Predigten. Teil 1 1980. Band 20. — Teil 21992.
Band 61.

— Nag-Hammadi-Register. 1982. Band 26.

— Argumentation bei Paulus. 1985. Band 34.

— Philon von Alexandrien. 1988. Band 46.

SiMoN, MARCEL: Le christianisme antique et son contexte religieux I/IT. 1981. Band 23.

SNoDGRASS, KLYNE: The Parable of the Wicked Tenants. 1983. Band 27.

SPEYER, WOLFGANG: Friihes Christentum im antiken Strahlungsfeld. 1989. Band 50.

STADELMANN, HELGE: Ben Sira als Schriftgelehrter. 1980. Band 11/6.

STROBEL, AUGUST: Die Studie der Wahrheit. 1980. Band 21.

STUHLMACHER, PETER (Hrsg.): Das Evangelium und die Evangelien. 1983. Band 28.

Taira, HARRY W.: The Trial of St. Paul. 1989. Band I1/35.

THEISSEN, GERD: Studien zur Soziologie des Urchristentums. 1979, 31989. Band 19.

THORNTON, CLAUS-JURGEN: Der Zeuge des Zeugen. 1991. Band 56.

TweLFTREE, GRAHAM: Jesus the Exorcist. 1993. Band 11/54.

WEDDERBURN, A.J. M.: Baptism and Resurrection. 1987. Band 44.

WEGNER, UWE: Der Hauptmann von Kafarnaum. 1985. Band 11/14.

WiLsoN, WALTER T.: Love without Pretense. 1991. Band 11/46.

WoLFF, CHRISTIAN: siche HoLTzZ.

ZIMMERMANN, ALERED E.: Die urchristlichen Lehrer. 1984, %1988. Band II/12.

Den Gesamtkatalog » Theologie« erhalten Sie gern vom Verlag
J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), Postfach 2040, D-7400 Tiibingen






	Cover
	Titel 
	Inhaltsverzeichnis
	Verzeichnis der abgekürzt zitierten Literatur
	Abkürzungsverzeichnis
	Vorwort
	1. Kapitel: Der Ausgangspunkt: Das Evangelium und die Briefe im 2. Jahrhundert
	Stellenregister
	Autorenregister
	Sachregister
	Register der griechischen Begriffe



